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Liebe Mitbürgerinnen

und Mitbürger,

Vertrauen ist die Basis jedes
Miteinanders, auch oder gerade

bei uns in Langenbrettach, wo das
Gemeinsame und die Beteiligung des

Einzelnen großgeschrieben wird.

Ich wünsche unserer Gemeinde
und uns allen, dass das Vertrauen
uns durch das Jahr trägt und unser

Handeln der Gemeinde nützlich
und zuträglich ist, sodass wir 
das Jahr 2016 am Ende in
guter Erinnerung behalten!

Allen MitbürgerInnen im Namen
von Gemeinderat, Ortschaftsrat
und Verwaltung ein zufriedenes

und erfolgreiches Jahr 2016.

Ihr
Timo Natter

Foto: iStock/Thinkstock
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der Brettacher Jungscharen
und Jugend

am 09.01.2016 ab 9.00Uhr

Bitte stellen/legen Sie Ihren Weihnachtsbaum gut
sichtbar an den Straßenrand

Der Spendenerlös kommt der Kinder- und Jugendarbeit 

der ev. Kirchengemeinde Brettach zugute.

Herzliche Einladung
zu den 
Brettacher  
Winterspielen 
am  
Sonntag, 10. Jan. 2016 
zwischen 14:00 Uhr und 17.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus (oben) 
 
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen?  
Fehlt es an Mitspielern? Hier findet sich sicher jemand! 
Eingeladen sind alle von 0-99 Jahre. 
Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele für Alt und Jung.  
Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mitbringen.  
Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.

 
Wir freuen uns auf Sie / Euch,  
Gabriele & Michael Wörbach 
 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brettach 

Herzliche Einladung
zu den

Brettacher

Winterspielen
am

Sonntag, 10. Januar 2016
zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr

im ev. Gemeindehaus (oben)

Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen?

Fehlt es an Mitspielern? Hier indet sich sicher jemand!
Eingeladen sind alle von 0 bis 99 Jahren.

Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele für Alt und Jung.

Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mitbringen.

Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.

Wir freuen uns auf Sie/euch

Gabriele und Michael Wörbach

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brettach

Herzliche Einladung
zu den 
Brettacher  
Winterspielen 
am  
Sonntag, 10. Jan. 2016 
zwischen 14:00 Uhr und 17.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus (oben) 
 
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen?  
Fehlt es an Mitspielern? Hier findet sich sicher jemand! 
Eingeladen sind alle von 0-99 Jahre. 
Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele für Alt und Jung.  
Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mitbringen.  
Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.

 
Wir freuen uns auf Sie / Euch,  
Gabriele & Michael Wörbach 
 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brettach 

Christbaumsammlung durch die
Jugendfeuerwehr Langenbrettach!

Am Samstag, den 9.1.2016, ab 9 Uhr
führt die Jugendfeuerwehr im Ortsteil Langenbeutingen

eine Christbaumsammlung durch!
Die Bevölkerung bitten wir um die Bereitstellung von vielen Christbäumen.

Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die Straße. An den Bäumen darf kein Lametta oder 
anderer Baumschmuck mehr hängen. Unsere Helfer werden bei Ihnen klingeln und um eine 
kleine Spende für das „Entsorgen“ Ihres Baumes bitten. Bei Mehrfamilienhäusern deshalb am 
Christbaum bitte einen Zettel mit Ihrem Namen anbringen. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die 
Jugendarbeit in Ihrer Gemeinde. Dafür schon heute herzlichen Dank.

Gez. Ihre Jugendfeuerwehr
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Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071122

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 7.1. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Fr. 8.1. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, Bad Fried-

richshall - Mitte, Tel. 07136/95190
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Sa. 9.1. Trauben-Neckargartach, Brückenstr. 1, Neckargartach, 
 Tel. 07131/23701
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
So. 10.1. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach, 
 Tel. 07132/83811
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660

Mo. 11.1. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen, 
 Tel. 07941/7600
Di. 12.1. Harfensteller-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach, 
 Tel. 07132/5299
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mi. 13.1. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110
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Anmeldung für die Kindertagesstätten der Gemein-
de Langenbrettach
Alle Kinder, die im kommenden Kindergartenjahr 2016/2017 (vom 
1.8.2016 bis zum 31.7.2017) eine Kindertagesstätte in den Ortsteilen 
Brettach oder Langenbeutingen besuchen wollen, sollen bis spä-
testens

31. Januar 2016
im Rathaus Langenbrettach, Rathausstr. 1, Zimmer 3, bei Frau 
Homm angemeldet werden. Anmeldevordrucke können entweder 
auf der Homepage unter www.langenbrettach.de unter der Rubrik 
„Leben & Arbeiten - Kinderbetreuung“ heruntergeladen werden oder 
sind bei Frau Homm im Rathaus erhältlich. Eine persönliche Abgabe 
der Anmeldungen ist nicht notwendig, Einwurf in den Briefkasten 
genügt.
Die Reihenfolge der Aufnahme richtet sich nach dem Geburtsdatum 
der Kinder und nach den Aufnahmekapazitäten der gewünschten 
Einrichtung. Ist die gewünschte Einrichtung voll belegt, muss mögli-
cherweise auf eine der anderen Einrichtungen ausgewichen werden.
Bitte halten Sie den Stichtag für die Anmeldung ein, damit wir für das 
neue Kindergartenjahr planen können und wissen, wie voll die einzel-
nen Gruppen werden. Das ist im Interesse einer guten Betreuung der 
Kinder und der Bereitstellung einer ausreichenden Anzahl an Plätzen 
wichtig. Bei einer verspäteten Abgabe der Anmeldung und einer 
bereits erfolgten Vergabe der Plätze ist eventuell in der Wunschein-
richtung kein Platz mehr frei.
Für Fragen steht Ihnen Frau Homm vorab unter Tel. 07139/9306-22 
oder andrea.homm@langenbrettach.de montags bis donnerstags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr gerne zur Verfügung. Besuche vorab in den 
Einrichtungen sind nach Rücksprache mit den Leitungen der Kinder-
tagesstätten möglich.
Eltern von Schülern der 1. bis 4. Klasse, die ab September 2016 die 
Grundschule im Ortsteil Brettach oder Langenbeutingen besuchen 
und Interesse an der Ganztagsbetreuung haben, setzen sich bitte 
mit Frau Ehmann unter Tel. 07139/9306-20 oder E-Mail:
bianca.ehmann@langenbrettach.de in Verbindung.

Sonderaktion für Hauptuntersuchung von land-
wirtschaftlichen Zugmaschinen und ungebremsten 
Anhängern
Auch im nächsten Jahr ist eine Anzahl von landwirtschaftlichen Zug-
maschinen zur Prüfung gem. § 29 StVZO fällig.
Termin
Wer? Wo? Wann?
Brettach, Langenbrettach,  Bauhof  Brettach Mittwoch, 13.1.2016 
Kochersteinsfeld   15.00 - 16.00 Uhr

Information zum Baubeginn an der Brücke in der 
Cleversulzbacher Straße
Die Brücke wird ab 18.1.2016 für die Einrichtung der Baustelle 
gesperrt werden. Mit der Baumaßnahme soll ab 25.1.2016 
begonnen werden. Bauausführende Firma ist die Fa. Grötz aus 
Gaggenau.
Die überörtliche Umleitung wird ausgeschildert. Für den land-
wirtschaftlichen Verkehr wird eine Umleitung über den Feldweg 
nach Langenbeutingen und über den Helmbundweg nach Neu-
enstadt möglich sein.

Fundsachen
Gefunden wurde die Ladeklappe eines Aluanhängers mit Aufschrift 
„Bauhaus“. Der Eigentümer kann diese im Rathaus Brettach, Rat-
hausstraße 1, während der Öffnungszeiten abholen.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heil-
bronn informiert
Vorsortiergefäß und Biotonne mit einigen Lagen Zeitungspapier 
auslegen
In der kalten Jahreszeit kann es vorkommen, dass die Müllwerker 
trotz mehrmaliger Versuche nur einen Teil des Mülles entleeren kön-
nen - der Rest ist einfach an die Tonnenwand angefroren. 

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung 
der Grundsteuer 2016
Steuerfestsetzung gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
(GrStG)
Voraussichtlich wird der Gemeinderat der Gemeinde Langenbrettach 
die Hebesätze für die Grundsteuer A und B im Februar 2016 im 
Rahmen der Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 
Kalenderjahr 2016 in unveränderter Höhe von:
•	 Grundsteuer A 350 v.H.
•	 Grundsteuer B 350 v.H.
festsetzen.
Daher wird auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das 
Kalenderjahr 2016 grundsätzlich verzichtet.
Nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes - in der zurzeit gültigen 
Fassung - kann für solche Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
die gleiche Steuer (Grundsteuer) wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
die Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt wer-
den.
Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage 
(Steuermessbeträge) oder Ratenfestsetzung sich seit der letzten 
Bescheiderteilung nicht geändert hat, wird deshalb durch diese 
öffentliche Bekanntmachung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2016 in der gleichen Höhe und zu den gleichen Zahlungsterminen 
wie im zuletzt bekannt gegebenen Grundsteuerbescheid festgesetzt.
Mit	dem	Tage	dieser	Bekanntmachung	treten	für	die	Steuerplichtigen	
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid für das Kalenderjahr 2016 zugegangen 
wäre.
Die Grundsteuer 2016 wird mit den in den zuletzt erteilten Grundsteu-
erbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen jeweils zum
•	 15. Februar
•	 15. Mai
•	 15. August
•	 15. November
fällig.	Für	Steuerplichtige,	die	von	der	Möglichkeit	des	§	28	Abs.	3	
des Grundsteuergesetzes (Jahreszahler) Gebrauch gemacht haben, 
wird die Grundsteuer in einem Betrag zum 1. Juli fällig!
Zahlungsaufforderung 
Die Steuerbeträge sind zu den Terminen, wie sie im Zahlungsplan 
für die Folgejahre aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid 
vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung festgesetzt sind, zah-
lungsfällig.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandant vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zu diesen Terminen auf ein Bankkonto der Gemeinde Langen-
brettach zu überweisen. Das Buchungszeichen ist als Zahlungsgrund 
anzugeben.
Hinweis
Soweit	Änderungen	in	der	sachlichen	oder	persönlichen	Steuerplicht	
eintreten,	ergeht	dem/den	Steuerplichtigen,	auf	Grundlage	des	gül-
tigen Grundsteuermessbescheides des Finanzamtes Heilbronn, ein 
entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung durch Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Die Frist für das Einlegen des Widerspruchs beginnt mit 
dem Ablauf des auf den Tag dieser Bekanntmachung folgenden 
Tages. Der Widerspruch ist bei der Gemeinde Langenbrettach oder 
beim Landratsamt 74064 Heilbronn schriftlich oder zur Niederschrift 
zu erheben.
Das Einlegen des Widerspruchs ändert nichts an der fristgerech-
ten	Zahlungsplicht	bzw.	fristgerechten	Einziehung	der	festgesetzten	
Steuer.
Langenbrettach, den 7.1.2016
Gemeinde Langenbrettach
Timo Natter
Bürgermeister
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Daher ist es wichtig, keinen nassen Abfall in die kalte Abfalltonne zu 
geben. Legen Sie den Boden der Tonne mit Papier oder leichtem 
Karton aus, dies hilft Feuchtigkeit aufzusaugen.
Achten Sie darauf, dass der Tonnendeckel wegen Überfüllung nicht 
offen steht. Durch die Öffnung gelangen Regen oder Schnee und 
führen zur Vereisung des Inhalts.
Besonders gefährdet im Winter ist die Biotonne. Der Abfallwirtschafts-
betrieb gibt folgende Tipps um das Anfrieren des Biomülls im Abfall-
gefäß zu vermeiden:
Feuchte Abfälle nach Möglichkeit antrocknen lassen. Nur nasse 
Abfälle können gefrieren.
Den Biomüll in Zeitungspapier einschlagen, sodass kleine „Päck-
chen“ entstehen. 
Nicht gepresste Abfälle frieren schwerer fest. Das Luftpolster zwi-
schen den einzelnen Produkten reduziert die Kälte in der Tonne. 
Deswegen gilt, Abfälle nicht in die Tonne drücken.
Wer einen Balkon oder Garten besitzt, kann den Biomüll auch für 
ca. 1 Stunde ins Freie stellen, bevor er in die Tonne gegeben wird. 
Abgekühlter Biomüll friert in der Tonne nicht mehr an, wenn es keine 
Verdunstung mehr gibt.
Optimal ist das Unterstellen der Biotonne an einem frostgeschützten 
Platz, wie z.B. Garage oder Scheune. Wer die Möglichkeit hat, sollte 
die Biotonne kältegeschützt unterstellen und das Gefäß erst kurz vor 
der Abfuhr zur Abholung bereitstellen.
Ein absolut funktionierendes Patentrezept zur Vermeidung von ange-
frorenem Biomüll gibt es nicht, doch wer die o.g. Tipps berücksichtigt, 
sollte vor bösen Überraschungen am Leerungstag weitgehend ver-
schont bleiben.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass das eingesetzte Abfuhrperso-
nal schon aus Zeitgründen nicht jedes angefrorene Abfallgefäß einer 
Sonderbehandlung unterziehen kann und eingefrorene Behälter kei-
nen Reklamationsgrund darstellen. Auch muss das mehrfache starke 
Aufschlagen der Tonne an der Schüttung unterbleiben, da durch die 
Kälte spröde gewordene Kunststoffe dazu neigen zu splittern oder 
zu reißen.

Geschwindigkeitskontrollen
Am Freitag, 18.12.2015 wurden durch den Landkreis Heilbronn in 
den Ortsteilen Brettach und Langenbeutingen Geschwindigkeitsmes-
sungen durchgeführt.
Im Helmbundweg von 14.30 bis 15.30 Uhr wurden 28 Fahrzeuge 
gemessen (30 km/h). Es fuhr 1 Fahrzeug zu schnell. Höchste gemes-
sene Geschwindigkeit 42 km/h.
In der Schwabbacher Str. von 15.45 bis 16.45 Uhr wurden 255 
Fahrzeuge gemessen (50 km/h). Es fuhren 4 Fahrzeuge zu schnell. 
Höchste gemessene Geschwindigkeit 69 km/h.

Austausch von Wasserzählern 
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (Eichgesetz i.V. mit der 
Eich- und Beglaubigungsordnung) sind die Kaltwasserzähler alle 6 
Jahre neu zu überprüfen. Da die Nacheichung höhere Kosten verur-
sachen würde als der Austausch, wurde schon vor Jahren festgelegt, 
dass grundsätzlich die zur Überprüfung stehenden Wasserzähler 
durch beglaubigte Austauschzähler ersetzt werden.
Unser Bauhof wird ab dem 11. Januar (KW 2) alle restlichen Zähler, 
deren Eichfrist 2015 abgelaufen ist bzw. im Jahr 2016 abläuft, aus-
tauschen. Sie können den Ablauf der Eichfrist wie folgt feststellen:
1. Auf der Innenseite des Deckels ist der Ablauf der Eichfrist auf 

dem Aufkleber abzulesen oder
2. sollte kein Aufkleber angebracht sein, müssen Sie zu der Jahres-

zahl auf dem Ziffernblatt 6 Jahre hinzuzählen (z.B. 2010 + 6 = 
2016).

Kontrollieren Sie bitte diese Angaben. Wenn Ihr Zähler auszutau-
schen ist, wäre es von Vorteil, wenn Sie den Zählerplatz freimachen 
würden, damit die Arbeiten zügig und sauber durchgeführt werden
können. Die Austauschaktion wird überwiegend durch Herrn Jeske, 
Herrn Simpfendörfer oder Herrn Waffenschmid durchgeführt. Die Mit-
arbeiter können sich durch einen Ausweis der Gemeindeverwaltung
ausweisen.
Sollten Sie während der normalen Arbeitszeit (7.30 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.30 Uhr) nicht anwesend sein, wird Ihnen der Bauhofmit-
arbeiter zu gegebener Zeit eine Mitteilung in den Briefkasten werfen,
in der Sie gebeten werden, sich mit ihm in Verbindung zu setzen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Kindergarten Spatzennest
Tag für Tag mehr Weihnachtsfreude erlebten die Kinder in der 
Adventszeit in unserer Kita Spatzennest in der Brennofenstraße. Wie 
viel mal noch schlafen und wann ist endlich Weihnachten?
Diese Fragen begleiten die Kinder jedes Jahr in der Vorweihnachts-
zeit.
Der erste Adventskalender wurde erfunden, um den Kindern die Zeit 
bis zum Heiligen Abend verständlich zu machen und die Wartezeit 
spielerisch zu verkürzen.
Täglich erlebten wir mit den Kindern und der kleinen Schnecke 
Sophia unseren gemeinsamen Adventskreis mit weihnachtlichen 
Liedern, besinnlichen Elementen sowie einer täglichen Reise bis zur 
Geburt des Christuskindes.
Diese besondere Zeit fand in gemütlicher Runde und bei Kerzen-
schein in der geschmückten Bewegungshalle in der Kita statt.
Aber auch Weihnachtsbasteleien in Form vieler kleiner Aktionswerk-
stätten nahmen die Kinder mit Freude an. 
Ganz besonders freut uns, dass unsere Kinder-Eltern-Aktionen gut 
angenommen wurden. So fand ein Tanzkurs mit elf Weihnachtswich-
teln unter Anleitung von Frau Dürrich statt. Aber auch zwei Plätzchen-
backtermine fanden unter Anleitung von Frau Brechtel, Frau Thiele 
und Frau Geist statt. Auf eine weihnachtlichen Reise begab sich Frau 
Gärtner mit den Kindern bei der Vorleseaktion.
Die strahlenden Kinderaugen dankten es uns und so erlebten wir 
diese besondere Zeit gemeinsam.
Die Erzieherinnen des Spatzennestes aus der Brennofenstraße
 

Geschichtenstunde mit Frau Gärtner

 
Backen mit Frau Thiele und Frau Brechtel
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der Aufarbeitung von Brennholz nachweisen, dass sie für die Arbeit 
mit der Motorsäge fachlich geeignet sind. Als Mindeststandard für 
eine	 entsprechende	 Qualiizierungsmaßnahme	 ist	 die	 erfolgreiche	
Teilnahme an einem Motorsägen-Grundlehrgang nachzuweisen.
Die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) und die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
haben sich auf gemeinsame Standards für die „Ausbildung für Arbei-
ten mit der Motorsäge und die Durchführung von Baumarbeiten“ 
geeinigt, die von den beiden Unfallversicherungsträgern gegenseitig 
anerkannt werden und deren Inhalte in der DGUV-Information 214-
059 festgelegt sind. Die Ausbildungsinhalte sind modular aufgebaut.
Der praktische Schwerpunkt des Motorsägen-Grundlehrgangs 
(Modul A) liegt auf der Bearbeitung von liegendem Holz. Die Baum-
fällung beschränkt sich auf das Schwachholz. Der Grundlehrgang 
dauert 12 Stunden. Der Erfolg der Teilnahme wird jetzt neu in einer 
theoretischen und praktischen Erfolgskontrolle festgestellt.
Die neu gestalteten Kurse werden im Stadt- und Landkreis Heilbronn 
weiterhin über die Volkshochschulen sowie das Landratsamt Heil-
bronn angeboten und die Kurstermine auf den jeweiligen Internet-
seiten bekannt gegeben. Die bis 2015 erworbenen Motorsägenkurs-
Zertiikate	behalten	weiterhin	ihre	Gültigkeit.
Streuobstschnittkurse
Der Landschaftserhaltungsverband Heilbronn bietet Streuobstschnitt-
kurse an. Erfahrene Fachwarte für Obst und Garten vermitteln die 
Praxis des Obstbaumschnitts. Es besteht auch Gelegenheit, das 
Gelernte praktisch umzusetzen. Die Termine:
Am 16. Januar in Schwaigern, am 30. Januar in Höchstberg, am 13. 
Februar in Löwenstein und am 20. Februar in Lampoldshausen - 
jeweils von 9.00 bis bis 16.00 Uhr.
Die Kursgebühr beläuft sich auf 20 Euro, es können pro Kurs maxi-
mal 15 Personen teilnehmen. Über Details zum Ablauf werden die 
Teilnehmenden nach Anmeldung informiert. 
Anmeldung und Infos: Landschaftserhaltungsverband für den Land-
kreis Heilbronn e.V., Tel. 07131/994-299, Fax 07131/994-83299,  
E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de
Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Landratsamtes sucht 
engagierte Tagesmütter oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben und zuverlässig und belastbar sind. Sie sollten in 
der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine langfristige Aufgabe sehen 
und sich vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu arbeiten. 
Die	Bereitschaft,	sich	durch	Fortbildungen	weiterzuqualiizieren	und	
zur Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern, sollte 
ebenfalls mitgebracht werden.
Interessierte sind zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 
Kindertagesbetreuung am Mittwoch, 27. Januar, von 9.30 bis 11.00 
Uhr ins Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40, Raum U 22, ein-
geladen.
Anmeldung unter Tel. 07131/994-7373 oder per E-Mail
s.grossmann@landratsamt-heilbronn.de.
Landwirtschaftliche Fachschulabsolventen
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Heilbronn lädt 
zu seiner Generalversammlung ein, die am Donnerstag, 14. Januar, 
ab	13.30	Uhr	in	Langenbrettach,	Reithohle	44	(Lindenhof),	stattindet.	
Nach einer Stallbesichtigung geht es ab 15.00 Uhr im Hofcafé Fuchs, 
Am Goldberg 1, Obersulm-Sülzbach um Regularien. 
Thema des anschließenden Referats: Erfahrungen zur GAP-Reform.
Planzenbau und Planzenschutz
Das Landwirtschaftsamt informiert am Dienstag, 12. Januar, um 
13.30 Uhr im Dorfsaal in Neudenau-Kressbach über aktuelle Themen 
aus	dem	Planzenbau	und	Planzenschutz.	Die	gleiche	Veranstaltung	
wird am Dienstag, 19. Januar, um 13.30 Uhr in der Heilbronner Fach-
schule für Landwirtschaft, Frankfurter Straße 67, angeboten.
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Die Veranstaltungen sind als 
zweistündige	Fortbildung	für	die	Sachkunde	im	Planzenschutz	aner-
kannt.

Geburtstage
		7.1.		Inge	Mulinger,	Erlenbacher	Str.	7	 75	Jahre
  9.1.  Reinhold Karl Simpfendörfer, Ilgenstraße 21 87 Jahre
10.1.  Josef Sandel, Goethestraße 11 84 Jahre
11.1.  Waltraud Braun, Oststraße 17 73 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Museum im Schafstall Neuenstadt
Eindrücke der aktuellen Ausstellung „Claude Verlinde - Maler 
und Visionär“
Noch bis zum 24. Januar 2016 sind die beeindruckenden Werke 
Claude Verlindes im Museum im Schafstall in Neuenstadt am Kocher 
zu bestaunen.
Wenn man monatelang eine Ausstellung vorbereitet, Kontakte knüpft, 
organisiert und Formulare ausfüllt, dann freut man sich, wenn die 
Ausstellung endlich eröffnet wird und für die Besucher zugänglich ist. 
Und man freut sich natürlich über viele positive Rückmeldungen. Vor 
allem, wenn dieses Lob von einem Künstler kommt, der für gewöhn-
lich seine Werke in Paris, New York und Tokio präsentiert. 
Der 88-jährige Maler Claude Verlinde kam mit seiner Familie persön-
lich zur Vernissage im Oktober 2015 und war vom Ergebnis der zahl-
reichen Vorbereitungen begeistert. „Diese Ausstellung ist eine meiner 
schönsten“, schwärmte er. Besonders die Präsentation der Bilder und 
die ausgefeilte Beleuchtung haben ihn beeindruckt. 
Großzügig werden im Museum im Schafstall in Neuenstadt am 
Kocher etwa 70 Bilder und 40 Zeichnungen des französischen 
Malers auf über zwei Etagen gezeigt. Dies hat auch die Presse im 
Stuttgarter Raum und im Rhein-Neckar-Delta dazu inspiriert, über 
diese fantastische Ausstellung zu berichten. Die Besucher, die aus 
dem gesamten süddeutschen Raum anreisen, sind überrascht von 
den Visionen Claude Verlindes, seinen philosophischen Gedanken 
und seinem handwerklichen Geschick.
Machen Sie sich selbst ein Bild von Claude Verlindes Lebenswerk 
und besuchen Sie die aktuelle Ausstellung im Museum im Schafstall 
in Neuenstadt am Kocher.
„Wer [...] meinen sollte, Neuenstadt sei Provinz, der möge sich derzeit 
im Schafstall eines Besseren belehren lassen.“
Zitat des Kunsthistorikers Dr. Bernhard Stumpfhaus in der aktuellen 
Ausgabe des Magazins Hanix.
Öffnungszeiten
Mi bis Sa  14.00 - 17.00 Uhr (auch am 6.1.2016)
So 10.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Eintritt: 5,00 €/ermäßigt 3,00 €
Führungen: jeden Sonntag um 11.00 Uhr, 4,00 € zzgl. Eintritt und 
nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Gruppenpreis für Sonderführungen: 90,00 € zzgl. Eintritt
Kontakt
Museum im Schafstall, Cleversulzbacher Str. 10, 74196 Neuenstadt 
a.K., Tel. 07139/3924, sawatzki@museum-im-schafstall.de, 
www.museum-im-schafstall.de

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. Sie können sich vorbeugend informieren 
oder sich in einer aktuellen Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden	inden	jeweils	dienstags	im	Rathaus	in	Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de
Neue Standards für Motorsägenkurse ab 2016
In	 den	 nach	 PEFC	 bzw.	 FSC	 zertiizierten	 Wäldern	 -	 so	 auch	 im	
Stadt- und Landkreis Heilbronn - müssen private Selbstwerber bei 

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.
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Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.

Vorankündigung - 5. Kinderfasching 
Achtung - Achtung
Wir haben dieses Jahr bereits am Sonntag, 24.1.2016 von 14.00 
bis 17.00 Uhr wieder unseren Faschingsalarm in der Talhalle 
Langenbeutingen.
Die Kartenvorbestellung über die Grundschule hat bereits im letzten 
Jahr begonnen.
Aber keine Sorge!  Auch dieses Jahr könnt ihr ab dem 7.1.2016 die 
begehrten Karten an folgenden Vorverkaufsstellen erwerben:
 - Getränkemarkt Wörbach in Brettach und
 - Dorladen	Langenbeutingen.

Der Eintritt kostet wie letztes Jahr 1,50 € pro Person (Erwachsene 
und Kinder ab 2 Jahren).
Wir haben wieder tolle Tombolapreise und bieten in diesem Jahr ein 
„Zauberhaftes“ Programm.
Wir freuen uns schon jetzt auf euch und wünschen uns allen wieder 
eine gelungene Kinderfaschingsparty!
Euer Fördervereins-Vorstand

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale
persönliche Beratung und Anmeldung

Neue Sprechzeiten ab 11.1.2016
Montag und Donnerstag von  10.00 bis 11.00 Uhr  und
Dienstag von    16.00 bis 17.00 Uhr
über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist der AB geschaltet und 
ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de

Im Januar/ Februar gibt noch ein paar interessante Kurse vom 
Herbstsemester 
 - am 19.1.1206 Abendvortrag mit der Heilpraktikerin Frau Käser-

Ströbel  zum Thema „Was verursachen Metalle im Körper“?
 - am 22.1.2016 Abendvortrag mit dem Rechtsanwalt Herr Rüdele 

zum Thema „Das neue Nachbarrecht“
Bitte auch zu diesen Abendvorträgen vorher anmelden. Bei zu wenig 
Teilnehmern vorher wird ein Abendvortrag abgesagt!
 - Am 5.2.2016 kommt der Mineraloge Dr.Landmann aus Sinsheim 

wieder nach Brettach: „Leuchtkristalle funkeln im Dunkeln „ wird 
dieses Mal das Thema des Kreativnachmittages für Kinder ab 6 
Jahre sein.

Nähre Infos im VHS-Heft oder bei der Außenstelle oder im Internet.
Die Außenstelle ist bis 10.1.2016 geschlossen (in dringenden 
Fällen bitte eine E-Mail an mich schreiben).

Achtung - Änderung Sprechzeiten
Ab Montag, 11.1.2016 bin ich zu neuen Sprechzeiten für Sie da:
montags und donnerstags von 10.00  bis 11.00 Uhr (also je eine 
halbe Stunde später)
dienstags bleibt von 16.00 bis 17.00 Uhr.
Ab den Weihnachtsferien ist das neue Frühjahrsprogramm 2016 
online, ab da können Sie sich übers Internet zu den neuen Kursen 
anmelden.
Das neue VHS-Heft liegt 27.1.2016 wieder überall aus!
In den Ferien können Sie sich nur online anmelden.

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der VHS-Kurse  2015 bedanken und wünsche allen 
ein gutes neues Jahr!

 

 

Volkshochschule Unterland
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs‐unterland.de 
www.vhs‐unterland.de 
 

Leuchtkristalle funkeln im Dunkeln
für Kinder ab 6 Jahren  KiWi

Freitag, 
05.02.2016 
 
14:30‐17:30 Uhr
 
Brettach,  
Alte Schule, 
Schillerstraße 1, 
VHS‐Raum 
 
€ 19,00  
ab 10 TN, bereits ermäßigt, 
Sonderkalkulation, inkl. 
Materialkosten € 10,00 

In der Natur wachsen Kristalle in tiefen 
Höhlen. An diesem Nachmittag baut ihr
eigene Kristalle, die durch Spezialfarbe 
im Dunkeln leuchten. So entsteht euer 
Kristall-Sternenhimmel fürs Zimmer zu 
Hause. Dazu lernt ihr vieles über 
Edelsteine.
Die benötigten Geräte und Materialien 
bringt Dipl.-Mineraloge Dr. Andreas 
Landmann mit. 
 

 

 

Volkshochschule Unterland
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs‐unterland.de 
www.vhs‐unterland.de 
 

Das neue Nachbarrecht
Albrecht Rüdele, Rechtsanwalt 

Recht

Freitag, 
22.01.2016 
 
19:30‐21:30 Uhr
 
Brettach,  
Alte Schule, 
Schillerstraße 1, 
VHS‐Raum 
€ 6,00 ab 10 TN  
 
Anmeldeschluss: 
20.01.16 

Wer sich auskennt, hat weniger Ärger mit den 
Nachbarn. Mit der Gesetzesnovelle vom 
04.02.2014 hat sich im Nachbarrecht einiges 
geändert. So z. B. die Verdoppelung der 
Grenzabstände in Innerortslage, 
Verjährungsfristen für 
Beseitigungsansprüche, Regelungen zu 
Wärmeschutzbauten über die Grenze und der 
Wegfall des Schlichtungsgesetzes in Baden 
Württemberg. Der Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht gibt 
einen Überblick über das Nachbarrecht und 
die wichtigsten Änderungen und lässt Raum 
für Fragen.
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schulen ab Klasse 5 Sunshine-Ticket und KidCard 26,90 €/Monat
für Schüler der Werkrealschule Klasse 10, Realschulen und Gymna-
sien Klasse 5 bis 12  Sunshine-Ticket und KidCard 36,10 €/Monat

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Förderverein
Liebe Freunde des Eduard-Mörike-Gymnasiums,
allen Mitgliedern, Helfern, Freunden und Förderern wünschen wir ein 
gutes neues Jahr.
Der Bankeinzug des Mitgliedsbeitrags für 2015 in Höhe von 12,- € 
wird - entgegen der Ankündigung (November 2015) - ausnahmswei-
se erst im Januar 2016 erfolgen.
Katja Klockow

Gustav-von-Schmoller-Schule Heilbronn
Informationstag am 23.1.2016
Sind Sie oder Ihr Kind an einem höheren Bildungsabschluss inter-
essiert und haben den Hauptschul- oder Realschulabschluss bald 
in der Tasche? Was kommt jetzt? Die Gustav-von-Schmoller-Schule 
in Heilbronn zeigt interessierten Schülern und Eltern Möglichkeiten, 
wie sie sich weiterbilden können. An diesem Tag präsentieren Lehrer 
und Schüler gelebte Schule. Sie informieren Hauptschüler über die 
Möglichkeit, an der Berufsfachschule Wirtschaft die mittlere Reife zu 
erlangen. Schüler mit der mittleren Reife können am Berufskolleg 
Wirtschaftsinformatik den Abschluss Fachhochschulreife mit Zugang 
zu Hochschulen anstreben. Außerdem besteht für diese und Gym-
nasiasten nach der 9. oder 10. Klasse die Möglichkeit, ihre Schullauf-
bahn am dreijährigen Wirtschaftsgymnasium mit dem Abitur oder der 
Zusatzqualiikation	internationales	Abitur	abschließen.	Durch	Darbie-
tungen einzelner Fachrichtungen sind Einblicke in den Schulalltag 
möglich. Zudem erhalten Sie Informationen über Zugangsvorausset-
zungen, Abschlussprüfungen, Wahlfächer und besondere Angebote, 
wie zum Beispiel Schullaufbahnberatung, Spanisch, Psychologie, 
Theater und Austauschprogramme. Außerdem stellen sich voraus-
sichtlich	die	Lernpartner	Kreissparkasse,	Kauland,	Lidl	Stiftung,	Bär	
Cargo Lift, Theater Heilbronn, Bechtle, die Software-Schmiede Vogler 
& Hauke,  Fujitsu-TDS, Hochschule Heilbronn vor und informieren 
über Ausbildungs- und Studienplätze oder Praktika. Für das leibliche 
Wohl	ist	gesorgt.	Die	Gustav-von-Schmoller-Schule	beindet	sich	in	
Heilbronn in der Frankfurter Straße 63, in der Nähe des Bahnhofs. 
Vorabinformationen	inden	Sie	auf	unserer	Homepage	unter	
www.gvss.de.

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Sich informieren, Karriere planen
Vom Facharbeiter bis zum Diplomingenieur - Christian-Schmidt 
Schule informiert
Die Christian-Schmidt-Schule öffnet am Samstag, 30.1.2016 von 
10.00 bis 15.00 Uhr ihre Tore. Unter dem Motto „Vorsprung durch Bil-
dung“ präsentieren sich die verschiedenen Schularten mit ihren Aus- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten, aber auch die Bildungspartner sind 
vor Ort, sodass vom Abiturienten bis zu Schülern ohne Abschluss 
jeder ein Beratungsangebot erhält. Mit ihren Bildungsberatern sind 
die Hochschule Heilbronn, die Industrie- und Handelskammer, die 
Handwerkskammer, die Agentur für Arbeit und die Duale Hochschule 
präsent.
In einem feierlichen Teil wird um 9.00 Uhr die Bildungspartnerschaft 
zwischen der Hochschule Heilbronn und der Christian-Schmidt-
Schule in Neckarsulm besiegelt. Im Gebäude in der Odenwaldstraße 
stellt ab 10.00 Uhr die Hochschule Heilbronn ihr Studienangebot vor. 
Anschließend sind Studienbotschafter vor Ort, die alles rund ums 
Studium beleuchten.
Experten der Christian-Schmidt-Schule erläutern in Vorträgen die 
Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem Hauptschulabschluss, der 
Fachschulreife (mittlerer Reife) und der Lehre. Nähere Informationen 
gibt es in persönlichen Gesprächen an den jeweiligen Messestän-
den. Außerdem ist in den Werkstätten regulärer Unterricht, sodass 
Besucher die Chance haben, sich direkt mit Teilnehmern von Weiter-
bildungsmaßnahmen zu unterhalten. Ob Meister, Berufsfachschüler 

 

 

Volkshochschule Unterland 
in Langenbrettach

VHS Unterland in Langenbrettach 
Marion Ortale 
Telefon und FAX: 07139 18457 
langenbrettach@vhs-unterland.de 
www.vhs-unterland.de 
 

 

Was verursachen 
Metalle im Körper? 

  Seminar

Dienstag, 
19.01.2016 
 
19:00-21:00 Uhr 
 
Brettach, Alte Schule, 
VHS-Raum 
 
€ 6,00 
Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 15.01.2016 

 

Die Belastung des menschlichen Körpers durch 
Schwermetalle ist enorm und kann sehr große Schäden 
anrichten: Fertilitätsstörungen, Müdigkeitsgefühl, 
hoher Blutdruck etc. Durch die Ausleitung von 
Schwermetallen kann langfristig möglich werden das 
allgemeine Wohlbefinden zu steigern. Ich möchte 
zeigen, wo Sie in Ihrem Alltag Schwermetalle zu sich 
nehmen und warum nicht nur das Deo und die 
Zigaretten kritisch hinterfragt werden können, sondern 
ebenso ein Smoothie. Beispiele für Krankheiten, hinter 
welchen sich eine Schwermetallvergiftung verbergen 
könnte, werden ebenfalls Thema sein. 
 
Anmeldenummer 30411.lb 
Katharina Käser-Ströbel, Heilpraktikerin 
 

 

Helmbundschule Neuenstadt

Jugend trainiert für Olympia Handball
Am Mittwoch, 16.12.2015 fuhren sieben Schüler der HBS (André 
Bierwagen, Daniel Usynin, Max Vogt, Hagen Lorbert, Jonas Schir-
mer, Tom Zimmermann, Jonas Korb und Din Kandic) unter der 
Leitung von Herrn Kreiter und Herrn Schill auf das „Jugend-trainiert-
für-Olympia“-Turnier in Neckarsulm in der Pichterichhalle, um die 
Schule zu repräsentieren. Wir spielten im Wettkampf II, also die 
Jahrgänge 1999 und 2000. In der Gruppenphase hatten wir zuerst 
die St.-Bernhard-Realschule aus Bad Mergentheim und danach das 
Schlossgymnasium Künzelsau als Gegner. Beide Partien konnten wir 
für	uns	entscheiden	und	mussten	so	im	Halbinale	gegen	den	Zwei-
ten aus Gruppe A spielen, bei dem es sich, wie sich herausstellte, 
um das Albert-Schweitzer-Gymnasium Neckarsulm handelte. Diesen 
Gegner konnten wir, wie schon vorher erwartet, nicht bezwingen. 
Somit mussten wir uns mit dem Gruppensieg zufriedengeben. Doch 
trotzdem hatten wir an diesem Tag viel Spaß. Leider wird es vermut-
lich unser letztes Turnier für die Helmbundschule gewesen sein.
Jonas Korb (R10c)

Förderschule, Helmbundschule und Eduard-Mörike-
Gymnasium Neuenstadt
Schülerbeförderung
Das Landratsamt Heilbronn hat uns mitgeteilt, dass seit 1. Januar 
2016 neue Fahrpreise für Schüler und den öffentlichen Personennah-
verkehr Gültigkeit haben.
Dadurch erhöhen sich auch die Eigenanteile für Schüler seit 1. Janu-
ar 2016  für das Sunshine-Ticket sowie für die KidCard um jeweils 
1,00 €/Monat.
Die Eigenanteile betragen somit:
für Schüler der Haupt- und Werkrealschulen bis Klasse 9, Förder-
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des ersten Lehrjahres oder Schüler des Technischen Gymnasiums: 
Von der Installations- über Regelungs- und Kraftfahrzeugtechnik 
bis zu pneumatischen Schaltungen demonstrieren Schüler in den 
Werkstätten, welche Anforderungen in ihren Berufsbereichen gestellt 
werden. Bei den Fachleuten der Berufsschule aus den Fachberei-
chen Kraftfahrzeug, Metall und Elektro können alle Fragen rund um 
Aus- und Weiterbildung angesprochen und geklärt werden.
Die Schüler des Technischen Gymnasiums zeigen elektrotechnische 
Versuche zur Elektromobilität, Gebäude- und Solartechnik.
Während die Hochschule Heilbronn über kooperative Studienmög-
lichkeiten aus den Bereichen Automotive Systems Engineering, 
Elektronik und Informationstechnik, Maschinenbau, Mechatronik und 
Mikrosystemtechnik, Robotik und Automation berichtet, informiert 
die	 Beruliche	 Schule	 über	 die	Ausbildung	 zum	 Facharbeiter,	 zum	
Meister und zum Techniker sowie über die jeweiligen Abschlüsse und 
Entwicklungsmöglichkeiten. Damit stellt sich die Neckarsulmer Schu-
le ihrem Anspruch, Übergänge zu gestalten, Abbrüche zu vermeiden 
und	beruliche	Karrieren	zu	ermöglichen.
Kontakt: www.css-nsu.de, Tel. 07132/97560

Andreas-Schneider-Schule Heilbronn
Längelterstraße 106, 74080 Heilbronn-Böckingen; Stadtbahnhal-
testelle Berufsschulzentrum
Informationsabende der Vollzeitschularten am Dienstag, 19. 
Januar 2016 und am Mittwoch, 17. Februar 2016
Beginn für das Wirtschaftsgymnasium (WG) und die Wirtschafts-
schule (WS) ist jeweils um 18.30 Uhr und für das Berufskolleg 
Übungsirma	 (BKÜ)	 und	 das	 Berufskolleg	 Fremdsprachen	 (BKFR)	
um 19.30 Uhr.
Sie fragen sich:
Wie geht es nach der Schule für mich weiter? Welche Wege führen 
für mich zur mittleren Reife, zur Fachhochschulreife und zum Abitur?
Sie würden gerne mehr erfahren:
Wie sieht BWL- oder Spanisch-Unterricht am Wirtschaftsgymnasium 
aus?	Welche	Highlights	bietet	das	internationale	Proil	am	WG	und	
was bedeutet Unterricht mit Tablets? Wie gestaltet sich der praxisna-
he	Unterricht	in	einem	Berufskolleg	Übungsirma?	Worauf	kommt	es	
beim Berufskolleg Fremdsprachen an? Wie kann ich eine kaufmän-
nisch orientierte mittlere Reife an der Wirtschaftsschule erlangen? 
Wie	funktioniert	eine	Juniorenirma?
Die Andreas-Schneider-Schule Heilbronn gibt auf ihren Infoabenden 
Antworten auf all diese Fragen und bietet Ihnen noch viel mehr. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, von unseren Schülern und Lehrern Informa-
tionen aus erster Hand zu erhalten. Schauen Sie sich die Räumlich-
keiten	unserer	Junioren	und	Übungsirmen	an	und	verschaffen	Sie	
sich	einen	eigenen	Eindruck	davon,	wie	diese	Schulirmen	arbeiten.	
Nehmen Sie am Schauunterricht in unserem Wirtschaftsgymnasium 
teil.
Kurz: erleben Sie ASS hautnah. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 7. Februar, 10. April und 12. Juni
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 7.1.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag,  9.1.
ab 9 Uhr Christbaumsammlung der Brettacher Jungscharen
19.00	Uhr	 isherman‘s	friends	-	Treff	für	junge	Erwachsene

 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909,
 E-Mail: lilientine@gmx.deSonntag, 10.1. (1. Sonntag 

nach Epiphanias)
Wochenspruch
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.  Römer 8, 14
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Emilio Venturini, Sohn von 

Matteo und Andrea Venturini (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr   Juki im Gemeindehaus
ab 14 Uhr  Spielenachmittag im Gemeindehaus
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Montag, 11.1.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
19.30 Uhr  Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Dienstag, 12.1.
19.30 Uhr  Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Mittwoch, 13.1.
15.00	Uhr		 „Hauptkurs	Konirmation“	im	Gemeindehaus
15.00 Uhr  Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus; 

Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse); Mitar-

beiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Magdalena 
Gröninger

20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 
J.); Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 
Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe

Donnerstag, 14.1.
10.00 Uhr  Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Freitag, 15. Januar
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

20.00 Uhr  Beerdigungschorprobe im Gemeindehaus
► Samstag, 9. Januar: Christbaum-Sammelaktion
Alle Jahre wieder ... stellt sich die Frage: Wohin mit dem Christbaum? 
Da ist es gut, dass die Brettacher evangelische Jugend wieder eine 
Christbaum-Sammelaktion durchführt. Die ausgedienten Bäume sol-
len am Samstag, 9. Januar ab 9.00 Uhr gut sichtbar an der Straße 
oder am Haus stehen. Da die Bäume anschließend der Kompos-
tierung zugeführt werden, darf daran kein Lametta oder anderer 
Baumschmuck hängen.
Die Jugendlichen freuen sich, wenn ihr Dienst mit einer Spende 
bedacht wird, die der Jugendarbeit zugute kommt.
Helfertreffpunkt: 9.00 Uhr am Gemeindehaus!
► Brettacher Winterspiele am Sonntag, 10. Januar
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? Fehlt es 
an	Mitspielern?	Hier	indet	sich	sicher	jemand.
Eingeladen sind alle von 0 bis 99 Jahren zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr im Gemeindehaus (oben). Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele 
für Alt und Jung. Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mit-
bringen. Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.
Wir freuen uns auf Sie/euch,
Gabriele und Michael Wörbach und die ev. Kirchengemeinde
► Beerdigungschorprobe
Die	erste	Beerdigungschorprobe	im	neuen	Jahr	indet	am	Freitag,	15.	
Januar um 20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.
► Allianz-Gebetswoche 2016: „Willkommen zu Hause“
Vom 10. Januar an werden sich wieder Christen in vielen Ländern 
der Erde zu gemeinsamen Gebetsveranstaltungen treffen, in diesem 
Jahr unter dem Motto „Herzlich willkommen! Willkommen zu Hause“.
Die evangelische Gemeinschaft und die Kirchengemeinde laden sehr 
herzlich ein, sich an einigen Abenden an dieser weltweiten Allianz-
Gebetswoche zu beteiligen
Mit angeregten Themen aus dem Bereich des christlichen Glaubens 
befassen wir uns von Sonntag, 10. Januar bis Dienstag, 12. Janu-
ar jeweils um 19.30 Uhr im Brettacher Gemeindehaus.
Sonntag, 10.1. 
„Gott und seine Kinder“ (Lukas 15, 11)
Montag, 11.1. 
„Wenn Beziehungen zerbrechen“ (Lukas 15, 12)
Dienstag, 12.1.
„Alles gewollt - alles verloren“  (Lukas 15, 13-16)
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denabendmahl feiern wollen. Dazu laden wir insbesondere die Fami-
lien	unserer	Konirmanden,	Freunde	und	Paten	ganz	herzlich	ein!
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11
74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch, 6.1.-  Erscheinung des Herrn, Dreikönig, Segnung des 
Dreikönigswassers, Salz und  Brot, Rückkehr der Sternsinger 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 7.1. - Gebetstag um geistliche Berufe 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn kein Rosenkranzgebet 
 keine Eucharistiefeier  (entfällt) 
Samstag, 9.1.  
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 10.1. -  Taufe des Herrn 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Walter  und Balbina Hetzler, Otto, Alfons 

und Paulina Lohmann 
Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle kein Rosenkranzgebet  (entfällt) 
Dienstag, 12.1. 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Herta und  Pius Rischert, Andreas, Fran-

ziska und Albert Keicher; Lydia und Ger-
hard Räbiger 

Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und  Amalie Zimmermann, Josef 

und Helga Theisinger 
Mittwoch, 13.1.  
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 14.1. 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Klara und  Anton Gnielka 
Freitag, 15.1.
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 16.1. 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Die der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.  (Röm 8, 14)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 10.1. (1. Sonntag nach Epiphanias)
10.00	Uhr	 Familiengottesdienst	mit	Koni-3-Begrüßung	 (Pfr.	 Just-

Deus)
Vorschau
Sonntag, 17.1. (letzter  Sonntag nach Epiphanias)
10.00	Uhr	 Gottesdienst	 mit	 Konirmandenabendmahl	 (Pfr.	 Just-

Deus)
Kindergottesdienst beginnt um 10.00 Uhr im Pluspunkt
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr  Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr  Spielkreis
15.00	Uhr		 Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr  Winterbibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
17.1.2016
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Beginn Koni 3
Am	 letzten	Sonntag	der	Weihnachtsferien	beginnt	der	neue	Koni-
3-Jahrgang mit einem Familiengottesdienst um 10 Uhr und einem 
anschließenden ersten Gruppentreffen im Gemeindehaus. Wir freu-
en	 uns	 auf	 den	 neuen	 Koni-3-Jahrgang	 und	 laden	 die	 ganze	
Gemeinde zum Gottesdienst am Sonntag ein.
► Abendgebet
Am Freitag, den 15. Januar laden wir wieder herzlich ein zum Abend-
gebet im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe Stunde 
gemeinsam im Gebet und in der Stille,  durch Gesang und im Hören 
und Bedenken von Gottes Wort den Alltag  abzulegen und um von 
Gott wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu  gewin nen.
► Konirmandentag
Am	Samstag	treffen	sich	die	Konirmanden	um	9.00	Uhr	im	Gemein-
dehaus	 zu	 einem	 Konirmandentag,	 an	 dem	 sie	 sich	 intensiv	 mit	
dem	 Thema	 Abendmahl	 auseinandersetzen	 und	 den	 Konirman-
denabendmahlsgottesdienst am Sonntag, 17. Januar vorbereiten.
► Konirmandenabendmahl
Am Sonntag, den 17. Januar laden wir zum Abendmahlsgottesdienst 
mit	Konirmandenabendmahl	ein.	Die	Konirmanden	werden	diesen	
Gottesdienst mitgestalten und werden mit ihren Familien und als 
Konirmandengruppe	gemeinsam	das	Abendmahl	feiern.
► Kinderkirche beginnt wieder
Am Sonntag, den 17.1.2016 beginnt nach den Weihnachtsferien wie-
der die Kinderkirche im 14-täglichen Rhythmus immer um 10.00 Uhr 
im Gemeindehaus. Alle Kinder in Langenbeutingen sind herzlich ein-
geladen, wir freuen uns schon auf euch. Vergesst euren Kinderkirch-
Pass nicht zum Stempelsammeln, wer keinen hat, bekommt einen in 
der Kinderkirche ausgestellt.
► Beginn der Winterbibelstunde
Am Donnerstag, den 21. Januar beginnt unsere Winterbibelstunde 
um 15.30 Uhr im Gemeindehaus Plus punkt. Alle zwei Wochen 
werden wir unter dem Motto „Augen auf und durch - Zugänge zum 
Sacharja buch“ eingeladen, dieses prophetische Buch der Bibel neu 
zu entdecken. Wir beginnen immer um 15.30 Uhr im Gemeindehaus 
Pluspunkt.
► Konirmandentag zum Thema Abendmahl und Gottesdienst 
mit Konirmandenabendmahl
Am	Freitagnachmittag,	den	16.	Januar	werden	sich	die	Konirman-
den	in	einem	Konirmandenhalbtag	von	15.00	bis	20.00	Uhr	mit	dem	
Thema Abendmahl beschäftigen und dabei auch den Gottesdienst 
am	 Sonntag,	 17.	 Januar	 vorbereiten,	 in	 dem	 wir	 das	 Konirman-
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  + Johannes  und Paul Befort und Eltern, 
Johannes und Maria Wendler, Elisabeth 
Wendler 

Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 17.1. - 2. Sonntag im Jahreskreis, Eine-Welt-Waren-
Verkauf 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Kinderkirche
  + Ivo und  Adelheid Freitag, Anton und 

Rosa Trunk 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
•	 Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist bis zum 8.1.2016 geschlossen. Ab Montag, 
11.1.2016 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder erreich-
bar.
•	 ökumenische Seniorenfeier in Stein am Sonntag, 10. Januar 

2016
Herzliche Einladung an alle Senioren/-innen aus Stein und Kocher-
türn, zur Seniorenfeier am Sonntag, 10. Januar um 14.00 Uhr in die 
Festhalle nach Stein.
•	 ökumenisches Senioren-Begegnungs-Café in Neuenstadt
Herzliche Einladung zum ök. Senioren-Begegnungs-Café im evange-
lischen Gemeindehaus in Neuenstadt am Montag, 11. Januar 2016 
von 14.30 bis 16.30 Uhr.
•	 ökumenischer Dienstagstreff „Älter werden“ am 12. Januar 

2016 um 14.30 Uhr
Das neue Jahr hat begonnen, wir wünschen Ihnen allen, dass es 
ein gesundes und erfülltes Jahr werden möge. Das Programm für 
2016 steht, weshalb wir bereits am 12. Januar mit unserer ersten 
Veranstaltung beginnen werden.  Dass Nepal im April und Mai letzten 
Jahres durch zwei schwere Erdbeben in ein Trümmerfeld mit vielen 
Toten und Verletzten verwandelt wurde, ist sicher vielen noch in Erin-
nerung. Also versprach auch die Bundesrepublik Deutschland sofor-
tige Hilfe und entsandte unter anderem das Technische Hilfswerk ins 
Erdbebengebiet. Von diesem Einsatz wird uns Herr M. Stegmeier 
aus Neuenstadt berichten, der vor Ort selbst bei der Aufbereitung von 
Trinkwasser mitgeholfen hat. Wir freuen uns auf einen interessanten 
Nachmittag und laden hierzu herzlich um 14.30 Uhr ins katholische 
Gemeindezentrum in Neuenstadt ein.
•	 Erstkommunion 2016
Herzliche Einladung zum zweiten Elternabend am Mittwoch, 13. 
Januar 2016 um 20.00 Uhr ins katholische Gemeindehaus St. Bern-
hard nach Stein.
•	 Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 14. 

Januar
Herzliche Einladung zum ersten Café Parla im neuen Jahr, am 
Donnerstag, 14. Januar von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach 
Kochertürn.
•	 Diözesanwallfahrt nach Tours vom 17. bis 21. Mai 2016, 

Anmeldeschluss 31. Januar
Im kommenden Martinusjahr bietet die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
eine Pilgerfahrt nach Tours an. Diese Große Diözesane Pilgerfahrt 
mit Bischof Gebhard Fürst führt vom 17. bis 21. Mai 2016 nach Tours, 
wo der heilige Martin Bischof war und zu weiteren Martinsorten, 
wie	 Candes	 und	 Marmoutier.	 Nähere	 Informationen	 inden	 Sie	 in	
den	Informations-	und	Anmeldelyern	an	den	Schriftenständen	oder	
erhalten Sie direkt bei der Diözesanpilgerstelle, Caritasverband der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, 
Tel. 0711/2633-1233 oder -1234 oder per E-Mail an 
pilgerstelle@caritas-dicvrs.de.
•	 Kollektenaufstellung September bis November
Welttag der Kommunikationsmittel am 13.9.2015
Neuenstadt     78,01
Kochertürn     54,76
insgesamt   132,77
Stein      76,81
Caritas-Kollekte am 27.9.2015
Neuenstadt    338,52
Kochertürn    352,82
insgesamt    691,34
Stein     110,60
Kollekte für Flüchtlinge am 18.10.2015
Neuenstadt    290,80

Kochertürn 1.234,81
insgesamt 1.525,61
Caritas International - Flüchtlinge
Stein     514,77
missio-Kollekte am 25.10.2015
Neuenstadt      84,96
Kochertürn    323,72
insgesamt    408,68
Stein     146,47
Priesterausbildung in Osteuropa am 2.11.2015
Neuenstadt:      49,60
Stein       61,89
Martinus-Kollekte am 8.11.2015
Neuenstadt:      84,47
Kochertürn:    263,81
insgesamt    348,28
Stein       98,00
Diaspora-Kollekte am 15.11.2015
Neuenstadt:    191,26
Kochertürn:    356,37
Insgesamt    547,63
Stein       93,25
Jugend-Kollekte am 22.11.2015
Neuenstadt:    205,67
Kochertürn:      80,16
insgesamt    285,83
Stein     109,81
•	 Der nächste Sommer kommt. Freizeitenprospekt 2016 der 

BDKJ Ferienwelt erschienen
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den Sommerferien bietet 
die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Menschen mit Interesse an 
einem aktiven Ferienprogramm können aus einem umfangreichen 
Angebot	 mit	 Reisezielen	 in	 Europa	 wählen.	 Ob	 Gleitschirmliegen	
auf der Schwäbischen Alb oder Gruselnacht am Bodensee, Kanu-
expedition auf der Lahn oder Strandurlaub am Mittelmeer – im neuen 
Angebot der BDKJ Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. 
Zahlreiche Ziele in Deutschland und Europa warten darauf von jun-
gen Leuten entdeckt zu werden. Bei allen Freizeiten heißt das Motto, 
den Alltag hinter sich lassen und in den Sommer eintauchen. Informa-
tionen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter 
www.bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, Antoni-
usstr. 3, 73249 Wernau, Tel. 07153/3001-122, Fax 07153/3001-622, 
ferienwelt@bdkj.info
•	 Weltjugendtag 2016 in Krakau
Selig	 die	 Barmherzigen;	 denn	 sie	 werden	 Erbarmen	 inden.	 Unter	
diesem Motto wollen wir den Weltjugendtag in Krakau, Polen bege-
hen.
Abfahrt: Dienstag, 26. Juli 2016 ca. 20.30 Uhr, Ankunft Rückreise: 
Dienstag, 2. August
Kosten: 350 Euro, 150 Euro Anzahlung sind nach Anmeldung fällig
Alter: Ministranten ab 14 Jahre, Teilnehmerzahl: auf 50 Teilnehmer 
begrenzt
Genaue Informationen zu den Uhrzeiten erhaltet ihr zusätzlich in 
einem Teilnehmerbrief nach der Anmeldung. Da die Sommerferien 
erst am 27. Juli 2016 beginnen, müsstet ihr euch für den Mittwoch 
von	der	Schulplicht	befreien.	Dafür	erhaltet	 ihr	 von	uns	bzw.	vom	
Jugendreferat in Heilbronn ein Empfehlungsschreiben, das ihr für 
eure Beurlaubung einreichen könnt. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 
Personen begrenzt. Meldet euch daher schnell an und informiert euch 
vor Anmeldung, ob ihr eine Freistellung von der Schule bekommt. Ein 
Teil der Gebühr muss sonst bei Reiserücktritt einbehalten werden. 
Der Weltjugendtag beginnt mit der Woche der Begegnungen, wo wir 
Hunderttausende von Pilgern aus aller Welt begegnen werden. Es 
inden	verschiedene	Gottesdienste,	Workshops,	Konzerte	etc.	statt	
und endet mit einem Highlight - nämlich die Begegnung mit unserem 
Papst Franziskus. Tragt euch diesen Termin bereits jetzt in euren 
Kalender ein. Wir freuen uns auf euch. 
Grüße von der Ministranten-Dekanatsleitung

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 8.1.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Jehova anbeten 

erfordert vollen Einsatz“; „Nach geistigen Schätzen gra-
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das	familiäre	Empinden	wecken	oder	gar	erneut	bestätigen	konnten.	
Wir danken für die Treue und Verbundenheit und wünschen allen 
Mitgliedern mit Familien einen fulminanten Start ins neue Jahr.
Die Vorstandschaft 2016
Ankündigungen 2016
Neu: Sonntagslauf der TSV-Laufgruppe
Ab dem 17.1.2016 treffen sich unter der Leitung von Susanne Schu-
macher interessierte Läufer nun auch sonntags!
Beginn: 9.00 Uhr
Treffpunkt: Sportgelände Brettach
Distanz: etwa 10-12 km
Turnus: zunächst 14-tägig
Orientierung: Grundlagen-Ausdauertraining
(langsamer, niedriger Pulsfrequenzbereich, kein Highspeed-Belas-
tungslauf!)
Weitere Fragen gerne per E-Mail an ralusus@kabelbw.de oder tele-
fonisch unter 0172/6273833
Kinderwinterfeier Samstag 23.1.2016
Ab 14.00 Uhr öffnet das „Disneyland Brettach“ in der Gemeindehalle 
wieder seine Toren. Die Turnabteilung lädt ein und präsentiert eine 
fantastische Reise in die bunte Welt von Walt Disney. Genießen Sie 
gemeinsam mit unseren kleinen großen Stars einen zauberhaften 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Veranstaltungsbeginn ist um 
15.00 Uhr. Dagobert Duck besteht leider auf 1 Entenhausen-Euro 
Eintritt.
Vormerken: Theatergruppe hebt wieder ab
Am Samstag, den 20.2. und Sonntag den 21.2.2016 laden wir wieder 
zu unserem berühmten TSV-Theaterwochenende ein. Mit unserem 
verheißungsvollen Stück „Boeing Boeing“ erwarten Sie turbulente 
Verquickungen in schwindelerregenden Höhen. Es kommt, wie es 
kommen muss, wenn ein Schwerenöter mehrere Flug-Stewardessen 
gleichzeitig beglücken will... und noch eine... und noch eine...
Sauerstoffmasken liegen bereit. Bleiben Sie angeschnallt. Ein Angriff 
auf Ihre Lachmuskeln. Flugtickets sind wieder erhältlich bei der Volks-
bankiliale	 Brettach.	 Der	 genaue	 Kartenvorverkauf-Start	 im	 Januar	
wird noch bekannt gegeben.
Das Werte-Leitbild des TSV Brettach e.V.
Für was steht der TSV Brettach e.V. eigentlich?
Welche sind unsere Kernwerte und welche Werte möchten wir unse-
ren Mitgliedern vorleben und im besten Falle mit auf den Lebensweg 
geben? Was ist die Basis unseres Handelns? Was dürfen Mitglieder 
des TSV Brettach sowie die Eltern junger Mitglieder von uns erwar-
ten? Fragen über Fragen. Antworten dazu liefert unser Werte-Leitbild 
2016. Lesen Sie hier die uns selbst auferlegten Grundfeste unserer 
gelebten Vereins- und Förderpolitik:
http://tsv-brettach.net/der-verein/werte-leitbild-2016/
Schutzbeauftragte Vertrauenspersonen
Unterdrückung, Mobbing, sexualisierte Gewalt und dergleichen 
haben in unserem Verein keinen Platz! Der TSV versteht sich auch 
hier	als	Großfamilie	und	bietet	Beteiligten	von	Konliktsituationen	und	
direkt gefährdeten Personen eine direkte und unkomplizierte Anspra-
che unserer Vertrauenspersonen an.
Hier	indest	du	aktive	Hilfe,	hier	darfst	du	dich	jederzeit	melden,	natür-
lich auch anonym:
 - Carina Lierheimer, Telefon: 0173/5498719, E-Mail:
 - carina.lierheimer@gmx.de
 - Jonny Gerhard Schönbeck, Telefon: 0152/56375404, E-Mail: 

gsch04@gmx.de
Neuwahl des 1. Vorsitzenden am 9.4.2016
Am 9.4.2016 legt die Vorstandschaft wieder ihren Rechenschaftsbe-
richt für das abgelaufene Geschäftsjahr 2015/16 ab. Neben vielen 
spannenden Themen in Sachen Vereinsentwicklung, sei es der 
Rückblick oder die Vorschau, werden wieder eine Reihe von Aus-
schussmitgliedern in die Vereinsführung gewählt. Nach Beendigung 
seiner Amtszeit des amtierenden Vorsitzenden Volker Riedle zum 
4.9.2016 wird ebenso die Neuwahl des 1. Vorsitzenden erforderlich. 
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder aufgerufen, die Wahlen und die 
Zukunft des TSV mitzubestimmen. Um zahlreiche Teilnahme wird 
gebeten.
Doch	eine	Wahl	kann	nur	erfolgreich	stattinden,	wenn	auch	Kandi-
daten zur Verfügung stehen. Wer fühlt sich angesprochen, wen reizt 
die Aufgabe des obersten Amts im TSV Brettach e.V.? Wer möchte 
den TSV in die Zukunft führen? Neugierige und Interessierte erhalten 
gerne Auskünfte bei:
Volker.Riedle@riedle.de der unter Telefon: 0160/7713874

ben“ und Bibellesung: 2. Chronika Kap. 31 Verse 1-10
19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Thema: „Sich mit den 

Gesprächsvorschlägen vertraut machen“
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Thema: „Anbetungsstätten 

bauen und instandhalten - eine ehrenvolle Aufgabe“ 
sowie Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 
„Ahmt ihren Glauben nach“ - Thema: „Sie schüttete Gott 
ihr Herz aus“

Sonntag, 10.1.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Sicherheit in einer 

unruhigen Welt“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Teenager zu 

Dienern Jehovas erziehen“, gestützt auf Lukas Kap. 2 
Vers 52

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Ein Tag für Paare am 20.2.1016  in Neckarsulm
mit Christel und Christian Steinbacher und Team von Team. F - 
Neues Leben für Familien im Martin-Luther-Gemeindehaus von 9.45 
bis 17.00 Uhr.
Frischer Wind für unsere Ehe
Durchbrechen Sie für einen Tag die Alltagsroutine - es ist gar nicht so 
schwer. Gönnen Sie sich diesen Tag für Ihre Ehe und starten Sie das 
Frühjahr mit guten Impulsen, spannenden Perspektiven und neuen 
Frühlingsgefühlen.
Bitte melden Sie sich an bei Team. F - Neues Leben für Familien e.V., 
Christliche Ehe- und Familienseminare, Honseler Bruch 30, 58511 
Lüdenscheid, Tel. 02351/985948-20, Fax 02351/985948-10
E-Mail: s.brender@team-f.de, www.team-f.de
Die Seminargebühr beträgt 45,00 € pro Ehepaar.
Überweisung bitte im Voraus auf unser Konto bei der Sparkasse 
Lüdenscheid: IBAN: DE31 4585 0005 0004 0008 81
Verwendungszweck: Name und 16 214 51

Vereinsmitteilungen

TSV Brettach

Neujahrsgruß
Liebe Mitglieder und Partner, im zurückliegenden Vereinsjahr haben 
wir uns alle wieder redlich bemüht, viele Momente der Freude zu 
schaffen, sei es mit unseren sportlichen Wettbewerben, Freizeitange-
boten, Veranstaltungen oder ganz allgemein im Umgang miteinander. 
Trotz schwierigem Umfeld auf der Bühne der Weltpolitik schauen 
wir doch dankbar zurück auf ein erfreuliches und in vielerlei Hinsicht 
erfolgreiches TSV-Jahr 2015. Unserem TSV geht es gut!
Doch Zahlen und Erfolge sagen bei Weitem nicht alles. Ein nachhal-
tiges, kameradschaftliches „Wir-Gefühl“, dem Antrieb jeden ehren-
amtlichen Engagements, stellt sich letztlich nur dann ein, wenn ein 
authentisches Interesse an der gelebten Vereinsarbeit und Partner-
schaft besteht. Denn auch Unterstützer benötigen Unterstützung. 
Erst die Ausrichtung des Handelns am Menschen statt an der Funk-
tion im Gegenüber schafft ehrliche Beziehungen des gegenseitigen 
Respekts und des unerlässlichen Vertrauens. Vielleicht hat die Weih-
nachtszeit Sie auch dieses Mal wieder daran erinnert, dass die Liebe 
zum Menschen nur allzu oft und rasch im hektischen Alltag untergeht. 
Mit ein wenig Mühe und Aufmerksamkeit sollte es doch möglich sein, 
dieses Bewusstwerden bis tief ins bevorstehende Jahr hineinzutra-
gen. Erst recht dann, wenn es in Zukunft vielleicht noch mehr darum 
geht andersdenkende und anderskultivierte Menschen in unsere 
Gemeinschaft vorbehaltslos aufzunehmen und zu integrieren.
Beim TSV Brettach e.V. wollen wir deshalb auch in Zukunft den Men-
schen und die Sinnhaftigkeit unseres Handelns in den Mittelpunkt 
unserer Überlegungen als „activity family“ stellen. Wir freuen uns, 
wenn wir bei unseren Mitgliedern und Partnern im vergangenen Jahr 
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VERANSTALTUNGSKALENDER   2016

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Januar

02.01. Blutspenden DRK Talhalle
06.01. Winterwanderung TSV Langenbeutingen
09.01. Christbaumsammlung ev. Kirchengemeinde Brettach in Brettach
10.01. Spielenachmittag ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
10.- 12.01. Allianz Gebetswoche ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
23.01. Kinderwinterfeier TSV Brettach Gemeindehalle
24.01. Kinderfasching Grundschule Talhalle
29.01. Besenwanderung TSV Langenbeutingen
29.01. Frauenabend ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
30.01. Jahresfeier MV Langenbtg. + Chorgemeinschaft Talhhalle

Februar

03.02. Nachbarschaftstreffen 1976-2016 Landfrauenverein Brettach + Lbt. Gemeindehalle
17.02. Frauenfrühstück ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
19.- 21.02. Kinderbibeltage ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
20./21.02. Theater TSV Brettach Gemeindehalle
26.02. Männervesper ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus

März

04.03. Grenzsteine Vortrag VHS Alte Schule Brettach
04.03. Weltgebetstag Brettach und Langenbeutingen jeweils Gemeindehaus
06.03. Goldene Konfirmation Jahrgang 1966 ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche
06.03. Dorfmuseum geöffnet + Mühlencafé Kita Brennofenstraße Brettacher Mühle
10.03. Bildvortag VHS Alte Schule
12.03. Grenzsteinwanderung VHS 
13.03. Landtagswahl
19.03. Jahresfeier Männerchor Brettach Gemeindehalle
20.03. Missionsfest ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche
20.03. Weißwurstessen TSV Langenbeutingen Sportheim

April

03.04. Dorfmuseum Sonderausstellung Dampfmaschinen Brettacher Mühle
10.04. Seniorennachmittag Gemeinde Langenbrettach Gemeindehalle
15.04. Musikalischer Nachmittag Musikschule Neuenstadt Gemeindehalle
16.04. 60-jähriges Jubiläum Landfrauen Landfrauen Langenbeutingen Talhalle
17.04. Konfirmation Brettach
17.04. Weisswurstfrühstück FFW Feuerwehr
24.04. Konfirmation Langenbeutingen
24.04. Frühjahrskonzert MV Langenbeutingen Talhalle

Mai

01.05. Maifest Männerchor Grünes Häusle
08.05. Dorfmuseum Sonderausstellung Fahrräder Brettacher Mühle
07.05. Freibad-Aufbau
14.05. Eröffnung Freibad

Juni

04.06. Sommerfest/Tag d. offenen Tür FFS Heilbronn Gelände Langenbeutingen
05.06. Dorfmuseum Brettacher Mühle
10.06. Frauenabend ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
12.06. Volleyballturnier TSV Langenbeutingen Sportplatz
18./ 19.06. Sommerfest MV Langenbeutingen rund um die Talhalle
22.06. Frauenfrühstück ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
24.06. Männervesper Kelter 
26.06. Kelterfest Chorgemeinschaft Kelter
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Juli

03.07. Dorfmuseum Sonderausstellung Handwerkertag Brettacher Mühle
03.07. Erntebittgottesdienst ev. Kirchengemeinde Brettach Mühlwiese
10.07. Backhausfest Landfrauen Brettach Lindenplatz Brettach
16.07. SIE & ER-Turnier Förderverein TSV Langenbeutingen Sportplatz
22.07. Abschlussfest Grundschule Gemeindehalle
30.07.- 01.08. Mühlwiesenfest TSV Brettach Mühlwiese

August

07.08. Dorfmuseum geöffnet Brettacher Mühle
12.- 14.08. Trabant - & IFA Treffen Trabant & IFA Team Heilbronn Langenbeutingen

September

03./04.09. Jungtierschau Kleintierzüchterverein Züchterheim Langenbeutingen
04.09. Dorfmuseum Sonderausstellung Rund ums Korn Brettacher Mühle
10.09. Volleyballturnier FFS Heilbronn Gelände Langenbeutingen
11.09. Freibad-Gottesdienst Freibad Langenbeutingen
11.09. Freibad-Schließung
11.09. Musikantenkelter MV Langenbeutingen Kelter
18.09. Freibad-Abbau
24./25.09. Brettacher Markt

Oktober

07.10. Binokelturnier TSV Langenbeutingen Sportheim
09.10. Dorfmuseum geöffnet Brettacher Mühle
09.10. Erntedankfest ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche
09.10. Erntedankfest und Gemeindefest ev. Kirche Langenbeutingen Kirche und Talhalle
16.10. Babybasar Förderverein Grundschule Talhalle
21.10. Frauenabend ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
23.- 26.10. Bibelabende mit R.Schwamm ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
?? Oktoberfest TSV Langenbeutingen

November

06. oder 13.11. Albrecht-Goes-Gedenkfeier Heimatgesch. Verein Unteres Kirchle Lbt.
06.11. Kirchweihcafé Landfrauen Brettach ev. Gemeindehaus
11.11. Besenwanderung TSV Langenbeutingen
12./13.11. Lokalschau Kleintierzüchterverein Züchterheim Langenbeutingen
12.11. Konzert Grenzenlos Chorgemeinschaft Talhalle
16.11. Frauenfrühstück/Abendgottesdienst ev. Kirchengemeinde  Brettach Gemeindehaus
27.11. Weihnachtsmarkt Neudeck Dorfgemeinschaft Neudeck Neudeck

Dezember

02.12. Adventssingen ev. Kirchengemeinde Brettach
04.12. Adventsfeier für Senioren ev. Kirchengemeinde Brettach Gemeindehaus
03./04.12. Winterfeier TSV Langenbeutingen Talhalle
07.12. Abend der Lichter ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche
11.12. Seniorennachmittag ev.Kirchengemeinde Langenbeutingen Talhalle
18.12. Adventsmusik ev. Kirchengemeinde Brettach ev. Kirche
25.12. Weihnachtspub
28.12. Tischkickerturnier TSV Langenbeutingen Sportheim
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Abteilung Turnen

Uhrzeit Übungsleiter/-in 

Montag

Vorschulturnen  
Gemeindehalle 

16.15 - 17.00 Patricia und Madleine 
Strobel 

Sport-Spiel-Spaß 3.-5. Klasse
Gemeindehalle 

17.00 - 18.00 Sina Keinert, 
Claudia Dörr 

Streetdance JustDance ab 14 J.
Gemeindehalle 

18.00 - 19.00 Carina Lierheimer 

Jumping Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

19.00 - 20.00 Carina Lierheimer 

Dienstag   

Fit und gesund 
Gemeindehalle 

19.30 - 20.30 Claudia Wendt-Bösch 

Steppaerobic, BBP ab 18 J.
Gemeindehalle 

20.30 - 21.30 Silke Schieferdecker 

Lauftreff 
Treffpunkt Sportplatz Brettach 

19.00 Uhr Susanne Schumacher 

Mittwoch   

Sport-Spiel-Spaß 1.+ 2. Klasse
Gemeindehalle 

16.15 - 17.15 Sina Keinert, Claudia 
Dörr, Melanie Englert

KiTu ab 4 Jahren 
Schulsporthalle 

17.00 - 18.00 Nadine Lierheimer, 
Isabel Fromm 

Donnerstag   

Streetdance ab 2.-4. Klasse
Schulsporthalle 

17.30 - 18.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher 

Streetdance ab 10 J. 
Schulsporthalle 

18.30 - 19.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher 

Zumba-Fitness ab 18 J. 
Schulsporthalle 

19.30 - 20.30 Christine Thier 

Jumping-Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

18.30 - 19.30 Carina Lierheimer 

Männerturnen 
Gemeindehalle 

19.30 - 20.30 Michael Potocean 

Jumping Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

20.30 - 21.30 Carina Lierheimer 

Für Neuzugänge ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen kostenlos 
bis zu 3-mal möglich, ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV 
Brettach entscheidet. Außer Jumping Fitness! Infos dazu auch auf 
der Homepage des TSV Brettach.
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos benötigen, können Sie 
jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor Beginn/Ende der Turnstun-
de ansprechen oder einfach eine E-Mail an die Turnabteilung mit 
Ihrem Anliegen senden. 
E-Mail: tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de.
Aktuelle Infos werden auch über unsere Homepage des TSV Brettach 
www.tsv-brettach.net veröffentlicht. 

Kleintierzuchtverein Z538
Langenbrettach e.V.

Winterwanderung
Unsere	 Winterwanderung	 indet	 am	 Mittwoch,	 6.1.2016	 statt.	 Der	
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Züchterheim in Langenbeutingen. Wir 
wandern zur Besenwirtschaft Banzhaf nach Siebeneich. Es sind alle 
Mitglieder recht herzlich dazu eingeladen.
Vorstandschaft 

Jahreshauptversammlung 
Am	Samstag,	6.2.2016,	um	20.00	Uhr	indet	unsere	diesjährige	Jah-
reshauptversammlung im Sportheim Brettach, Pizzeria Da Rosario in 
der Cleversulzbacher Str. 21 statt. Beginnen wollen wir um 19.00 Uhr 
mit einem gemeinsamen Abendessen.
Anträge müssen bis zum 30.1.2016 schriftlich beim 1. Vorstand Horst 
Schlund, Schulstraße 28, 74243 Langenbeutingen eingegangen sein.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung
  2.  Protokoll der Jahreshauptversammlung 2015
  3.  Jahresbericht 1. Vorsitzender
  4.  Bericht des Kassiers
  5.  Bericht der Kassenprüfer
  6.  Entlastung des Kassiers
  7.  Bericht Zuchtwart Kaninchen
		8.		 Bericht	Zuchtwart	Gelügel
  9.  Aussprache über die Berichte
10.  Entlastung der Vorstandschaft
11.  Wahlen
12.  Anträge
13.  Ehrungen
14.  Vorschau 2016
15.  Verschiedenes
Vorstandschaft

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Am 13.1.2016 um 19.00 Uhr in der Alten Schule heißt es bei uns 
„schlemmen erwünscht“. 
Der Milchwirtschaftliche Verein Baden-Württemberg e.V. informiert zu 
dem Thema „Sahne & Co.“.
Die Vorliebe für Süßes ist uns bereits von Natur aus in die Wiege 
gelegt. Damit Naschereien zwischendurch nicht den Blutzuckerspie-
gel	 in	die	Höhe	schnellen	lassen,	empiehlt	es	sich,	das	süße	Ver-
gnügen mit der Hauptmahlzeit zu kombinieren. Damit rückt die gute 
alte Nachspeise wieder ins Rampenlicht! Die Hauptdarsteller des 
Desserts sind Sahne, Joghurt und Frischkäse. Diese Milchprodukte 
werden von der Milchbotschafterin Manuela Hergesell  vorgestellt. 
Die Referentin erklärt, warum wir Süßes lieben und die Auswirkung 
auf den Blutzuckerspiegel. Darüber hinaus gibt sie Tipps und Tricks 
rund um Sahne und Gelatine. Bei der Verkostung verschiedener Des-
serts	-	vom	Alltagdessert	bis	zum	rafinierten	Dessert	für	besondere	
Anlässe - können sich die Teilnehmer von den Gaumenfreuden über-
zeugen, und natürlich dürfen dabei Sahne, Joghurt und Frischkäse 
nicht fehlen.
Der Milchwirtschaftliche Verein Baden-Württemberg e.V.
In Baden-Württemberg liefern rund 9.000 Milcherzeuger ca. 2,1 Milli-
arden Liter Milch an die 22 Molkereien des Bundeslandes.
Der Milchwirtschaftliche Verein Baden-Württemberg e.V. ist der Fach-
verband der Molkereien in Baden-Württemberg. Als Fachverband der 
Molkereien vertritt er schon seit über hundert Jahren die Interessen 
der baden-württembergischen Milchwirtschaft, berät Gremien und 
Organisationen rund um milchwirtschaftliche Themen und informiert 
die Öffentlichkeit. Sowohl Mitgliedsbetriebe, Ernährungsfachkräfte, 
öffentliche	 Institutionen	und	Verbände	als	auch	Verbraucher	inden	
im Milchwirtschaftlichen Verein einen kompetenten Ansprechpartner.
Um planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 11.1.2016 bei 
Gerlinde Steeb (Tel. 8062) oder Birgit Simpfendörfer (Tel. 6807). 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen.

Ortsverband Brettach

Rentenberatung
Beim VdK Heilbronn bietet speziell unser ehrenamtlicher Kollege Wil-
fried	Kuder	Sprechtage	an.	Dieser	indet	bei	der	VdK-Kreisgeschäfts-
stelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15, am Donnerstag, 14.1.2016 
von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.
Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Rentenberatung und um 
keine Berechnung ihre Rentenansprüche handelt. Es ist eine telefoni-
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25.1.2016, Montag, Lachen ist die beste Medizin, 19.30 Uhr im FWM, 
mit Karin Clapier
3.2.2016, Mittwoch, Nachbarschaftstreffen bei den LandFrauen in 
Brettach, 14.00 Uhr
Bei	unserer	Adventsfeier	wurde	leißig	gespendet	und	die	Vereins-
kasse hat aufgerundet, so konnten 150,- € an die Aktion „Menschen 
in Not“ der Heilbronner Stimme überwiesen werden. Vielen herzli-
chen Dank an unsere Frauen.
Kleiner Trick zum Abnehmen: einfach kleinere Teller verwenden.
db

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Liebe Wanderfreunde,
allen Mitgliedern und Wanderfreunden wünschen wir ein friedvolles 
und gesundes neues Jahr!
Die Ortsgruppe Neuenstadt lädt am 10. Januar 2016 herzlich zur 
Winterwanderung ein.
Wanderführer Irmgard und Hermann Öttinger (bei Fragen Tel. 07139-
6659) Treffpunkt: 10.00 Uhr in Neuenstadt am Aldiparkplatz. Fahrt 
nach Unterheimbach in Fahrgemeinschaften zum Parkplatz am 
Sportgelände. 10.30 Uhr Abmarsch nach Oberheimbach.
In Oberheimbach Mittagseinkehr. Zurück zum Ausgangspunkt Aldi-
parkplatz Neuenstadt. Länge der Wanderung ca. 9 km, bei einem 
Höhenunterschied von ca. 100 m.
Wir gehen Wald und Feldwege und bitten geeignetes Schuhwerk zu 
tragen. Gäste sind willkommen.

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

AMSEL Kontaktgruppe Oedheim
Am 10.1.2016 treffen wir uns um 16.30 Uhr in der „Kochana“ zum 
gemeinsamen Theaterbesuch.
Unser	nächstes	Kontaktgruppentreffen	indet	am	Samstag,	16.1.2016	
in der Sportheimgaststätte Olymp in Oedheim statt. Gs

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse
Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mi., 13.1.2016, 19.00 Uhr: Belehrungen/Unterweisungen 
Mi., 20.1.2016, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp,  Elektrover-
sorgungsgruppe: Basisausbildung II
Fr., 22.1.2016, 19.00 Uhr: Jugend
Sa., 23.1.2016, 18.00 Uhr: Helfervereinigungs-Versammlung und 
Winterfeier
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 

sche Terminvereinbarung unter 07131/678633 erwünscht.
Die nächste orthopädische Sprechstunde für Versorgungsbe-
rechtigte nach dem Bundesversorgungsgesetz, Soldatenversor-
gungsgesetz und anderen Gesetzen des sozialen Entschädigungs-
rechtes	indet	statt	im	Landratsamt Heilbronn - (Versorgungsamt), 
Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-7271, Frau Müller am Dienstag, 
12.1.2016 von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstunden kommen wol-
len, reichen ihre Anträge rechtzeitig beim Versorgungsamt Heil-
bronn ein, damit deren Akten am Sprechtag bereitgestellt sind. Bitte 
beachten Sie, dass ohne Vorladung zum Sprechtag kein Anspruch 
auf Erstattung vom Verdienstausfall besteht. Bei Antragstellung auf 
orthopädische Schuhe ist jeweils das vorletzte Schuhpaar bzw. das 
letzte Hausschuhpaar am Sprechtag vorzulegen. Alle Antragsteller 
werden darauf hingewiesen, dass an den Sprechtagen stets der 
zuletzt ergangene Rentenbescheid mit der Bezeichnung der Schä-
digungsfolgen, gegebenenfalls auch der neuste Bescheid über die 
nach dem Sozialgesetzbuch (SGB IX) anerkannten Behinderungen, 
vorzulegen ist.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Herzlichen Dank und alles Gute für 2016
Allen Vereinsmitgliedern und Einwohnern von Langenbrettach wün-
schen wir ein gutes neues Jahr.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Spendern, unseren 
Helfern bei Veranstaltungen, der Gemeinde Langenbrettach für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten und bei den Besuchern unserer 
Veranstaltungen.
Sie alle haben im vergangenen Jahr dazu beigetragen, dass unsere 
Feiern und unser Konzert gelingen konnten.
Probetermine
Die Proben beginnen am 13.1.2016
Liederkranz:  mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr
Dirigentin: Simone Grasberger
Grenzenlos: mittwochs, 19.45 - 21.15 Uhr
Dirigentin: Sonja Wagenblast-Türmer

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
nach zwei milden Weihnachtsfeiertagen und gleich anschließendem 
Sonntag konnten wir uns alle entspannen und Weihnachten genie-
ßen. Neujahr und der 6. Januar liegen auch hinter uns, nun wollen 
wir uns wieder treffen und Kontakt zueinander halten. Niemandem 
ist bewusst, dass in unserer ach so kommunikativen Welt, in der 
anscheinend jeder mit jedem redet, 40 Prozent der Menschen sich 
häuiger	einsam	fühlen.	Nicht	nur,	weil	sie	allein	leben.	Sondern	weil	
sie das Gefühl haben, zu wenig wertvolle Kontakte mit anderen zu 
haben. Kontakte, die über ein „Hallo, guten Morgen, wie geht´s“ oder 
„Möchten Sie dunklen Zucker zum Cappuccino?“ hinausgehen. Kon-
takte, die einen halten, berühren und wichtig sind. Anscheinend fällt 
es	vielen	von	uns	schwer,	diese	Art	von	Kontakten	zu	plegen.	Viel-
leicht, weil wir denken, Freunde bleiben schon. Doch kaum sieht man 
sich um, ist der eine gestorben, die andere verzogen, die dritte - na 
ja, wann hatte man zuletzt Kontakt? Der Philosoph W. Schmid sagt 
in seinem bemerkenswert weisen Büchlein, dass das Kontakthalten 
und	-plegen	eine	der	wichtigsten	Herausforderung	 im	Älterwerden	
ist. Wir LandFrauen wissen um diese Dinge schon lange und deshalb 
wollen wir uns jetzt in 2016 wieder anfangen zu treffen. Interessierte 
Frauen sollten sich nicht genieren und einfach jetzt zum Jahresan-
fang bei uns vorbeischauen.
15.1.2016, Freitag, Besenwanderung mit Helferfest bei Fam. Rein-
hard in Brettach
Abmarsch um 16.00 Uhr Marktplatz, 17.00 Uhr Beginn
Landmänner willkommen.
Anmeldung für alle, Mitglieder und Helfer, ist bis zum 12.1. bei Christa 
Gruber, Tel. 2254.
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durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fami-
lienaufenthaltsdauer ist für die Schüler aus Argentinien/Buenos 
Aires vom 15.1.2016 bis 8.2.2016, Brasilien/Sao Paulo vom 
16.1.2016 bis 4.3.2016 und Mexiko/Guadalajara von 22.1.2016 
bis 15.4.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verplichtend.	Die	Schüler	 sind	 zwischen	14	und	17	 Jahre	alt	 und	
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen und Mäd-
chen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Telefon 0711/6586533, Fax 0711/625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Ländliche Heimvolkshoch schule Hohebuch des 
evang. Bauernwerks
Hohebucher Hofübergabeseminar
Am Wochenende 30./31. Januar 2016	 indet	 in	 der	 Ländlichen	
Heimvolkshoch schule Hohebuch des evang. Bauernwerks das jähr-
lich	stattindende	Hofübergabeseminar	statt.	Die	Tagung	richtet	sich	
an Hofübergeber, Hofübernehmer und weichende Erben, Männer 
und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen umfassende 
Informationen und der Austausch mit Berufkollegen, die vor densel-
ben Entscheidungen stehen. Zusammen mit Fachrefe renten werden 
an diesem Wochenende Antworten auf alle Fragen der Hofübergabe 
und der Hofüber nahme gegeben, die die Teilnehmer mitbringen. 
Die Leitung haben Veronika Grossenbacher und Angelika Sigel. Als 
Refe renten sind eingeladen: Steuerberater Berndt Eckert und Helmut 
Bleher vom Bauernverband Schwäbisch Hall - Hohenlohe - Rems.
Information und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. Bau-
ernwerk, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-12, Fax -77, E-Mail: 
V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Aquarien- und Terrarienfreunde Hohenlohe e.V. 
38. große Zierisch-, Terrarien- und Gartenteichbörse
Am Sonntag, 24. April 2016 laden die Aquarien- und Terrarienfreunde 
Hohenlohe e.V. von 10.00 bis 14.00 Uhr in die Bretzfelder Brettachtal-
halle	zu	Baden-Württembergs	größter	Zierisch-,	Terrarien-	und	Gar-
tenteichbörse	ein.	Auf	über	1.000	Quadratmetern	Ausstellungsläche	
indet	sich	ein	vielfältiges	und	bunt	gemischtes	Angebot	von	privaten	
Hobbyzüchtern.	Neben	Zierischen	und	Teichischen	werden	Terrari-
entiere (Insekten, Spinnen, Schlangen, Echsen, Schildkröten), Futter-
tiere,	 Wasserplanzen,	 Teichplanzen,	 Zimmerplanzen	 (Orchideen,	
leischfressende	Planzen)	und	auch	vieles	an	gebrauchtem	Zubehör	
angeboten.	Unter	den	exotischen	Tieren	inden	sich	 immer	wieder	
einige Raritäten oder im Handel selten erhältliche Arten. Die erfah-
renen Züchter und Anbieter beraten und geben auch gerne Tipps 
zur Haltung und Zucht der angebotenen Tiere. Auch für das leibliche 
Wohl ist durch das Küchenteam des Vereins bestens gesorgt. Weite-
re Informationen sind im Internet unter www.aquarienfreunde.de oder 
www.terrarienfreunde.de zu erhalten

Sonstige Bekanntmachungen

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 11.1.2016, 18.00 Uhr
Referent: Ernst Hövelborn
Vortrag: Peter Zumthor - Architetkur, Teil I

Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken
IHK Heilbronn-Franken organisiert Sprechtag mit dem RKW 
Baden-Württemberg
Am 21. Januar organisiert die IHK Heilbronn-Franken im Heilbronner 
Haus der Wirtschaft (IHK) einen Sprechtag mit dem RKW Baden-
Württemberg.
Das RKW ist in die Mittelstandsförderung des Landes einbezo-
gen. Kleine und mittlere Unternehmen sowie Existenzgründer und 
Betriebsübernehmer können über das RKW für Beratungen und 
Coachings unterschiedliche Förderprogramme in Anspruch nehmen. 
Im Rahmen der Beratungsförderung des Landes für Existenzgründer 
bietet das RKW kostenfreie Kompaktberatungen oder kostengünsti-
ge, mehrtägige Intensivberatungen an.
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen bei der IHK Heilbronn-
Franken ist Sabrina Hohl, Tel. 07131/9677-118, 
E-Mail sabrina.hohl@heilbronn.ihk.de.

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Famili-
enaufenthaltsdauer ist für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo vom 
16.1.2016 bis 4.3.2016 und Mexiko/Guadalajara von 22.1.2016 
bis 15.4.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verplichtend.	Die	Schüler	 sind	 zwischen	 14	und	17	 Jahre	alt	 und	
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen und Mäd-
chen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Telefon 0711/6586533, Fax 0711/625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Kultusministerium und kommunale Landesverbän-
de einigen sich auf neue Festsetzung der Sachkos-
tenbeiträge für Schulen  
Die Sachkostenbeiträge für Gymnasien und Realschulen werden in 
2016 deutlich angehoben: Gegenüber 2015 steigen die Beiträge für 
die Gymnasien um 12,4 Prozent und für die Realschulen um 15,2 
Prozent. Die Sachkostenbeiträge für die Gemeinschaftsschulen und 
die Hauptschulen/Werkrealschulen bleiben konstant. „Gemeinsam 
mit den kommunalen Landesverbänden ist es uns gelungen, eine 
gute	 und	 tragfähige	 Lösung	 für	 die	 nächsten	 Jahre	 zu	 inden“,	 so	
Kultusminister Andreas Stoch. 
Mit dem Sachkostenbeitrag erhalten die Schulträger einen Ausgleich 
für die laufenden Kosten des Schulbetriebs. Die Höhe der Beiträge 
für die einzelnen Schularten ist in der Schullastenverordnung geregelt 
und berücksichtigt die in der Vergangenheit tatsächlich entstandenen 
Kosten. Die neue Festsetzung der Sachkostenbeiträge wurde auf 
Basis der Schulkostenauswertung des Statistischen Landesamtes in 
Abstimmung zwischen dem Kultusministerium, dem Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft, dem Innenministerium sowie den Kommu-
nalen Landesverbänden ausgearbeitet.

Gute Infos die ganze Woche...

Ihr Amtsblatt

Langenbrettach
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TRAUER

Danksagung

Für die überaus große Anteilnahme, die wir für 
unsere liebe

Franziska Blind-Kostka
erfahren durt en, bedanken wir uns sehr herzlich -
besonders bei Pfarrer Heinritz für seine einfühlsame 
Predigt sowie bei der Stadtkapelle Neuenstadt für 
den Nachruf und allen, die sie auf ihrem letzten Weg 
geleitet haben.

Rüdiger Kostka mit Vincent

Ute und Roland 

und Isabelle Blind

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Foto: iStockphoto/Thinkstock



Mitteilungsblatt	Langenbrettach	•	8.	Januar	2016	•	Nr.	1 Anzeigen

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

IHK im Neckar-Odenwald-Kreis erste Adresse: Bilanz 2015

„Haus der Wirtschaft“ in Mosbach loriert

Neckar-Odenwald. (pm/red). 

Erneut auf hohem Niveau liegt 

der Kundenstrom in der Indust-

rie- und Handelskammer (IHK) 

Rhein-Neckar in Mosbach im 

Jahr 2015. 

„Das ‚Haus der Wirtschat‘ in 

Mosbach ist als beliebter Tref-

punkt und gesuchte Plattform 

für Interessenvertretung, Dienst-

leistungen, Information und Aus-

tausch hervorragend verankert“, 

so IHK-Geschätsführer Bernhard 

Krat. „Die IHK hat mehr als 3.000 

Kunden, die ins ‚Haus der Wirt-

schat‘ kamen, gezählt. 

Dies ist ein Indiz für die hohe 

Attraktivität der IHK am Stand-

ort Mosbach und die Qualität 

ihrer kundenorientierten Dienst-

leistungen“, freut er sich. Mit ihren 

bedarfs- und nachfragegerech-

ten Leistungen sei die IHK ers-

te Adresse für Unternehmen und 

Partner, wie zum Beispiel regio-

nale Entscheidungsträger, Politi-

ker oder Behörden, sowie ande-

re Leistungsempfänger, wie Aus-

zubildende, Gründer und För-

derbanken. „Dabei bietet die IHK 

gebündelte Informationen aus 

einer Hand, individuelle Bera-

tung und schnelle Reaktionszei-

ten“, betont Krat.

Die IHK in Mosbach bietet ihren 

Kunden aus dem Neckar-Oden-

wald-Kreis und den angrenzen-

den Räumen Eberbach und Sins-

heim ein breites Spektrum von 

Dienstleistungen. Damit leistet 

sie einen wichtigen Beitrag, um 

Wertschöpfung und Arbeitsplät-

ze in der Region zu sichern. Unter 

anderem hilt die IHK internatio-

nal agierenden Unternehmen bei 

der Abwicklung ihrer Geschäf-

te im Ausland. Exportpapie-

re werden von der IHK gecheckt 

und beglaubigt. Ferner beraten 

IHK-Experten Betriebe und Aus-

zubildende bei Fragen der Berufs-

ausbildung. Mit vielfältigen Akti-

vitäten unterstützt die IHK ihre 

Mitgliedsbetriebe bei der immer 

wichtiger werdenden Sicherung 

von Fachkräten. Veranstaltungen 

und Prüfungen werden bei der 

IHK in Mosbach ortsnah durch-

geführt. Die IHK ist auch ers-

te Adresse für Gründungen, die 

Jungunternehmern oder Unter-

nehmensnachfolgern den Einstieg 

ins Geschät vereinfacht und hilt, 

die ersten Hürden erfolgreich zu 

nehmen.

Mit ihrem Standort in Mosbach unterstützt die IHK die Entwicklung der Regi-

on, so dass Unternehmen hier gute Bedingungen zur Erhaltung und Schafung 

von Arbeits- und Ausbildungsplätzen für die Menschen vorinden. Das moder-

ne „Haus der Wirtschaft“ der IHK unterstreicht den Stellenwert des Neckar- 

Odenwald-Kreises und seiner Wirtschaft.  Foto: IHK Rhein-Neckar

Künzelsau hat sechs neue Baugebiete im Angebot

Im Mai kann im Wohngebiet Taläcker gebaut werden

(pm/red). Sechs neue Baugebiete 

mit rund 26 Hektar Fläche sind 

in Künzelsau geplant oder, wie 

das Morsbacher Gebiet am Süd-

hang, bereits erschlossen. Im 

Wohngebiet Taläcker werden 

zurzeit Kanäle, Versorgungslei-

tungen und Straßen gebaut. 

Dort können Bauherren voraus-

sichtlich im Mai 2016 mit dem 

Bau beginnen. „Die Nachfrage 

dort ist groß“, so die stellvertre-

tende Bauamtsleiterin Roswitha 

Deptner. „30 der insgesamt 36 ent-

stehenden Bauplätze sind bereits 

vergeben.“ Für 120 Euro pro Qua-

dratmeter werden die Baugrund-

stücke dort verkaut. Und weil sich 

das Wohngebiet so gut entwickelt, 

überlegt man beim Stadtbauamt, 

ob in Zukunt eine innerhalb des 

Wohngebietes Taläcker bisher 

nicht überplante Grünläche für 

Erweiterungen genutzt werden 

kann. Aber für öfentlichen Bedarf 

und Schulentwicklungen bleiben 

Reservelächen bis auf weiteres 

unbebaut. Viele Bauinteressenten 

– schnelle Realisierung der Bau-

gebiete Alles steht hinsichtlich 

der Finanzen im Rathaus auf dem 

Prüfstand. Alle Investitionen wer-

den hinterfragt, „Trotzdem wol-

len und werden wir weiteren inte-

ressierten Bauherren Bauplätze in 

verschiedenen Gebieten anbieten“, 

stellt Bürgermeister Stefan Neu-

mann in Aussicht. Jungen Famili-

en und Pendlern will man in Kün-

zelsau attraktive Baugrundstücke 

zur Verfügung stellen können. Im 

Verbund mit Privatpersonen und 

Bauträgern will die Stadt Bauland 

erschließen. 

Günstigere Erschließung mit 

Erschließungsträger 

Im lächenmäßig größten neuen 

Baugebiet Haselhöhe in Gaisbach 

hat bereits Aldi Interesse bekun-

det. Die bestehende Filiale im 

Ortskern von Gaisbach soll nach 

dort umgesiedelt werden. Circa 

zehn Hektar sind im ersten Bau-

abschnitt „Wohngebiet Haselhöhe 

I“ und im gesamten Neubaugebiet 

„Gaisbach Nord“ rund 34 Hektar 

Bauland überplant. 

Von zwei Büros, dem Ingenieur-

büro für Baulandentwicklung 

IBW aus Bad Waldsee und der 

Kommunalentwicklung GmbH, 

liegen Angebote für die Erschlie-

ßung des ersten Bauabschnit-

tes vor. Am kommenden Diens-

tag wird der Gemeinderat über 

die Beautragung eines Erschlie-

ßungsträgers beraten. 

Grundstückseigentümer

Im Vergleich zu früheren Bauge-

bietserschließungen wird dann  

nicht die Stadt die Grundstücke 

kaufen, sondern die Grundstücks-

eigentümer werden aufgefordert, 

ihre Grundstücke in eine erfor-

derliche Baulandumlegung ein-

zubringen. Der Erschließungs-

träger wird in engem Kontakt 

mit der Stadtverwaltung die kom-

plette Erschließung ausschreiben 

und abwickeln - Ingenieurver-

träge vergeben und Verhandlun-

gen mit den Eigentümern führen. 

Die Erschließungsarbeiten kön-

nen dadurch günstiger vergeben 

werden, als wenn die Stadt aus-

schreibt. 

„Die Eigentümer sind eingeladen, 

ihre Grundstücke in die Bauland-

umlegung einzubringen“, wirbt 

Bürgermeister Neumann um 

Unterstützung. Sie werden an den 

Kosten der Umlegung und der 

Erschließung beteiligt, erhalten 

dafür erschlossene Bauplätze, die 

sie veräußern können. Luftbild des Neubaugebietes Taläcker  Foto: pm



Die Nussbaum Stiftung wurde im April 2011 gegründet. 

Stiftungszweck ist es, die Umsetzung gemeinnütziger Projekte zu ermöglichen: Geför-

dert werden Vereine in den Bereichen Sport und Kultur, außerdem unterstützt die Stif-

tung hilfsbedürftige Personen sowie Tierschutzprojekte. 

Der Liquiditätsbedarf der Stiftung wird aus ei-

ner Beteiligung an der Unternehmensgruppe 

Klaus Nussbaum gedeckt sowie über private 

Zustiftungen. 

Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt in der 

Metropolregion Rhein-Neckar – hier sind 

das Unternehmen Nussbaum Medien St. 

Leon-Rot sowie Klaus Nussbaum persönlich 

beheimatet. Außerdem erhalten Projekte 

im nördlichen Kreis Karlsruhe und im Raum 

Bad Friedrichshall Unterstützung durch die 

Stiftung.   

Um kraftvoll und nachhaltig Nutzen in den 

Förderbereichen zu stiften, verwirklicht die 

Nussbaum Stiftung ihre satzungsgemäßen 

Ziele ferner durch gezielte Förderaktionen. 

SOZIALES ENGAGEMENT 
MIT REGIONALEM BEZUG

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH

Opelstraße 29

68789 St. Leon-Rot

Telefon +49(0)6227 5449-1350

E-Mail: info@nussbaum-stiftung.de

Internet: www.nussbaum-stiftung.de 
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Gensheimer und Groetzki fehlen

Handball-EM ohne Stars - Trainer trotzdem zuversichtlich

(tam). Wenn die Handball-
Europameisterschat vom 15. 
bis 30. Januar in Polen steigt, 
fehlen dem deutschen Bundes-
trainer Dagur Sigurdsson viele 
Stars - auch aus der Region.

Gegen den Ligakonkurrenten 
THW Kiel verloren die Rhein- 
Neckar Löwen kurz vor Weih-
nachten nicht nur ihr zwei-
tes Saisonspiel, sondern auch 
Patrick Groetzki durch einen 
Wadenbeinbruch, der somit 
auch nicht der Nationalmann-
schat bei der EM zur Verfügung 
steht. Nach dem Ausfall von 
Kapitän Uwe Gensheimer (Mus-
kelfaserriss und Achillessehnen-
reizung) ein weiterer Rückschlag 
für die Deutschen, die am 16. 
Januar in Breslau gegen Spanien 
ihr erstes Spiel in der Gruppe C 
absolvieren.
Neben der „Flügelzange" der 
Rhein-Neckar Lòwen fallen auch 
Rückraumspieler Paul Drux von 
den Füchsen Berlin und Kreis-
läufer Patrick Wiencek (THW 
Kiel) aus. Der nachnominier-
te Melsunger Außen Michael 
Allendorf verletzte sich im Vor-
bereitungslehrgang auf die EM 
und kann ebenfalls nicht dabei 
sein.
Seinen maximal 16 Spieler 
umfassenden EM-Kader muss 
Sigurdsson erst einen Tag vor 
dem Spiel gegen die Spanier 

festlegen. Im Turnierverlauf sind 
drei Wechsel möglich.

Verletzungspech  

nicht ohne Grund

Mehr einsetzbare Spieler in der 
Bundesliga könnten den Spit-
zenklubs gegen anhaltende Ver-
letzungen helfen. Ihre Prois 
kommen auf bis zu 80 Plicht-
spiele im Jahr für Verein und 
Nationalmannschat - und das 
fast ohne Pausen. Durch die in 
diesem Jahr vergrößerte Cham-
pions League und Qualiikati-
onsturniere der Nationalteams 
stehen die Bundesliga-Spitzen-
handballer vor einer nie dage-
wesenen Belastungsprobe. 

Die EM-Chancen

DHB-Coach Sigurdsson ist trotz 
allem zuversichtlich: „Deutsch-
land ist die beste Nation, um sol-
che Verletzungen zu kompen-
sieren. Wir haben eine sehr gute 
Breite“, sagte der Däne zum Auf-
takt der Vorbereitung in Berlin: 
„Ich sehe keinen Grund, warum 
wir keinen guten Handball spie-
len könnten.“

Dennoch sehen die EM-Ziele 
bescheiden aus - auch weil die 
Auswahl des Deutschen Hand-
ballbundes (DHB) trotz Grup-
pensieges in der Qualiikation 
bei der Auslosung nur aus Topf 
drei kam.
„Man braucht nicht Bundestrai-
ner zu sein, um zu wissen, wenn 
man in Topf 3 ist, liegt man zwi-
schen Platz neun bis zwölf. Jetzt 
gibt es ein paar Ausfälle, und 
natürlich kann das nach hinten 
losgehen. Aber wir werden ver-
suchen, unsere Platzierung da 
zu verteidigen“, sagte Sigurds-
son.
Titelverteidiger und Favorit in 
Polen ist Frankreich. 

Vorrunde

Die weiteren Gegner der Vor-
rundengruppe C sind neben 
Spanien Rekord-Europameister 
Schweden (18. Januar) und Slo-
wenien (20. Januar). Die ersten 
drei Teams der insgesamt vier 
Vorrundengruppen ziehen in 
die Hauptrunde ein und neh-
men die untereinander erzielten 
Ergebnisse mit.

Zusammenarbeit mit Torhüter beendet

Löwen trennen sich von Stochl

Mannheim. (pr/red). Die 
Rhein-Neckar Löwen und Tor-
hüter Richard Stochl gehen 
ab sofort getrennte Wege. 
Der Tabellenführer der DKB 
Handball-Bundesliga und der 
slowakische Nationaltorhüter 
beendeten ihre Zusammenar-
beit zum 31. Dezember.

„Wir bedanken uns bei Richard, 
dass er nach dem plötzlichen 
Abgang von Darko Stanic sofort 
bereit war, uns in einer schwieri-
gen Phase der Saison zu helfen“, 
so Löwen-Trainer Nikolaj Jacob-
sen. „Ich hatte eine tolle Zeit im 
Trikot der Löwen, sie haben mir 
noch einmal die Chance gege-
ben mich in der Bundesliga 
und in der Champions League 
zu beweisen. Ich drücke der 
Mannschat die Daumen, dass 
sie ihre Ziele in dieser Saison 

erreicht“, so der 40-Jährige, der 
damit beim Champions League-
Spiel der Löwen in Szeged am 
5. Dezember des vergangenen 
Jahres sein letztes Spiel für den 
Bundesligisten absolvierte. „Wir 
wünschen Richard für seine 
sportliche wie private Zukunt 
alles Gute. Als wir nach dem 
Abgang von Darko Stanic kurz-
fristig einen Torhüter gesucht 
haben, war Richard sofort bereit, 
uns auszuhelfen. Dafür sind wir 
ihm sehr dankbar. Mit Mikael 
Appelgren und unserem Neu-
zugang Borko Ristovski, der ab 
diesem Jahr auch für die Cham-
pions League spielberechtigt ist, 
haben wir nun zwei starke Tor-
hüter, mit denen wir die laufen-
de Spielzeit beenden werden“, 
äußert sich Löwen-Manager 
Lars Lamadé zum Abgang des 
Slowaken.

Kulovits und Co. testen gegen Austria Wien

Sandhausen testet im Winter
Sandhausen. (mab/red). Die 
Zweitliga-Prois des SV Sand-
hausen sind in die Vorberei-
tung auf die restlichen 15 
Spiele im Unterhaus gestar-
tet. 

Zunächst ist das SVS-Team 
beim Budenzauber um den 
SparkassenCup am 8. und 9. 
Januar in der Neurotthalle in 
Ketsch aktiv. Am 16. Januar, 14 
Uhr, steht das Testspiel gegen 
die Bundesliga-Reserve des 1. 
FSV Mainz 05 in Sandhausen 

an. Vom 18. bis 26. Januar reist 
der SVS-Tross mit Chefcoach 
Alois Schwartz an der Spitze 
ins Trainingslager im türki-
schen Lara. Dort sind Testspie-
le gegen Borussia Dortmund II 
(20. Januar) und Austria Wien 
(22. Januar) vereinbart. Ehe es 
für den SVS in der 2. Bundes-
liga mit dem 20. Spieltag am 
Freitag, 5. Februar, 18.30 Uhr, 
gegen den SC Paderborn 07 
weitergeht, bestreiten Kapitän 
Stefan Kulovits und Co. die 
Generalprobe in Salzburg.

Neben Patrick Groetzki fallen deinitiv vier weitere nominierte Spieler des EM-

Aufgebots aus. Bis zum 15. Januar muss die Besetzung bekanntgegeben werden. 

 Foto: seo/Archiv



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUM

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für das Heimspiel 

der Rhein-Neckar Löwen vs. 

SG Flensburg-Handewitt
Spieltermin 17.02.2016, 20.15 Uhr

SAP Arena, Mannheim

Teilnahmeschluss: Donnerstag, 04.02.2016

2x2 Tickets für das Heimspiel 

der TSG 1899 Hof enheim vs. 

SV Darmstadt 98
Spieltermin 07.02.2016, 17.30 Uhr

WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim

Teilnahmeschluss: Sonntag, 17.01.2016

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2016
Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 
Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 

im großen Haus

Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis

Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass auf 

den Eintritt

Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 

Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 

10 € Verzehrgutschein

Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 

Personen zahlen Sie nur für eine Person

Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 

auf das Mittagsmenü

Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck

Bergrat-Bili nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum 

Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeuten, 

50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei Wochen 

lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Verlosungen

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMC��� 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de
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Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.

Das Verbreitungsgebiet von nussbaum Medien Bad Friedrichshall 

umfasst folgende Städte und gemeinden im Heilbronner Land, 

Hohenlohe-Kreis und neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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IMMOBILIEN

STELLENANGEBOT

Akkordeon- u. Keyboard-Unterricht

in Brettach (montags)
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

unverbindl. Probeunterricht - Leihinstrumente

in der „Alten Schule“ (neben Café Discher)

Leitung: Musiklehrer & Dirigent W. Beitinger
Tel. 07131 205706 - Mobil 0170 3229804

Zweckverband Gruppenklärwerk 

Brettachtal

Der Zweckverband Gruppenklärwerk Brettachtal  

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Fachkraft für Abwassertechnik

oder eine/n Mitarbeiter/in mit vergleichbarer Ausbildung. 

Vorausgesetzt wird handwerkliches Geschick sowie ein 

Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft, das eige-

ne Fahrzeug im Dienstreiseverkehr gegen Entschädigung 

zu nutzen.

Die Stelle bietet zwei Aufgabenschwerpunkte: die Mitar-

beit im Gruppenklärwerk Brettachtal in Langenbrettach 

und die selbständige Betreuung der kleineren Kläranlagen 

in Brettach und Unterheimbach sowie von Sonderbau-

werken. Die Tätigkeit erfordert ein hohes Maß an Verant-

wortungsbewusstsein und setzt die Bereitschaft voraus, 

die Abwasseranlagen auch außerhalb der regelmäßigen 

Arbeitszeiten, z. B. an Wochenenden – zu betreuen. Die 

Vergütung erfolgt in Anlehnung an den Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst.

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Herr Käflein, Tel. 

07946/771-36 und Herr Riese, Tel. 771-43, zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15. Januar 2016  

an den Zweckverband Gruppenklärwerk Brettachtal, 

Adolzfurter Straße 12, 74626 Bretzfeld.

Messe Stuttgart
Samstag, 16. Januar 2016
Fahrt inkl. Eintritt 20,00 €

Abfahrt: 9.30 Uhr Neuenstadt/Lindenplatz
Rückfahrt: 16.30 Uhr Messe
Anmeldung: OVR Busbetrieb Neuenstadt
  Tel.-Nr. 07139 4746 0

Suche

1- bis 2½-Zi.-Wohnung
in Langenbrettach und Umgebung ab sofort
Telefon 0176 57615159

 

Ab Sonntag, 10. Januar 2016 haben wir 
ab 11 Uhr wieder für Sie geöff net.

In ungeraden Wochen (beginnend ab 21.1.2016)
donnerstags Buff et mit 3 versch. Fleischsorten

Wir bieten Ihnen gerne unsere Räumlichkeiten
für Familien- und Firmenfeiern an - auch samstags

Sportgaststät e Buchsmühle
Hardthausen-Gochsen, Telefon 07139/2666

Unsere Öff nungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. ab 18 Uhr, 
Sonntag ab 11.00 Uhr, Di. und Sa. Ruhetag 

d h (b d b )

Jeden Montag:

Schnitzeltag - Schnitzel 

mit Beilagen u. Salat

Gochsen

Thomas
Schneider

Fahrzeug-Vermietung

74196 Neuenstadt a.K.

Die

freundliche
Vermietung

Transporter + 9-Sitzer-Busse
Tel.: 07139 9367972 

www.FV-Schneider.de

Automobile

MERCEDES-QUALITÄT
zu etw as anderen Preisen!

KÜFFNER AUTOMOBILE
74626 Schwabbach . Maybachstr. 25
Tel. 07946 / 7021 . Fax 07946 / 7000
www.kueffner-automobile.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WERKS-, JAHRES- UND GEPFLEGTE
GEBRAUCHTWAGEN

TÜV + Serviceleistungen

24 Std. Besichtigungsmöglichkeit!

MERCEDES - VW - AUDI

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!

Schützt unsere

Umwelt!
Haltet die Gemeinde sauber!
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